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Gin neuer italienischer Vorssoft gegen
die Dardanellen.

(Telegramm.)
'* - Kaustantinopel , 19. Juli . (Tel .) Heute früh lYt
Uhr haben acht italienische Torpedoboote die Dar¬
danellen angegriffen ; die Festungswerke erwiderten
das Feuer. Zwei Torpedoboote sollen gefunken ,
die übrige« sechs beschädigt sein..

Italien versteht es, die Fehler und Schwächen der Türkei
avszunutzen , denn man kann nichts anderes mehr sagen , als datz
die Türkei , wenn dieser Krieg einen unglücklichen Ausgang für
dieselbe nimmt, nicht durch Italien , sondern nur durch sich selbst
belegt wird . Man weiß ja, daß der Hauptgrund zur Meute¬
rei in Albanien die Erbitterung der Offiziere und Truppen
über das Verhalten des jungtürkischen Komitees und feine in
diplomatischer wie militärischer Hinsicht unzulänglichen Vor¬
bereitungen für den gegenwärtigen Krieg ist . Das jungtüs-
kische Komitee hat s. Zt. unglaublich kurzsichtig gehandelt. Dem
abgesetzten Sultan Abdul Hamid war es feit Jahren bekannt ,
daß Italien einen Angriff auf Tripolitanien beabsichtige . Er
unterhielt deshalb in dieser Provinz stets eine Armee von rund
20000 Mann . Beim Ausbruch des Krieges war diese Armee
aber unter der jungtürkischen Regierung auf 3000 Mann herab -
gemindert worden, und das vorzüglich unterrichtete Italien
konnte nun feine überraschende Landung an der nordafrikani-
shen KMe vornehmen. /

Seit dem Beginn dieses Krieges ist deshalb das Prestige
Ibet jmrgtürkischeu Partei im Wanken begriffen. Sie , hat
jzweffeklos kurzsichtig und ohne Verständnis für die große Ans
jpoLe gehandelt, die sie sich selbst gestellt hatte. Rur einem,

Sei }, und wenigen anderen ist es zu danken , daß das
» AitSrifche Ausehen der Türkei nicht ganz eingebüßt wird.

. Den zweiten überraschenden Vorstoß hat nun Italien am
^gestrigen Tage versucht , wo es , wie aus den untenstehenden

' Telegrammen ersichtlich ist, mit acht Torpedobooten die Dar-
danellensorts angriff. Ohne Zweifel war man in Rom der
Anficht, datz man die durch die Kabinettsdemission und die

.Äbimefifchen Unruhen entstandene Verwirrung in der Türkei
!benützen müsse, einen Handstreich auszuführen. Dieser schein ;
ja, wenn man der bis jetzt vorliegenden Nachricht trauen

>darf, mißlungen zu sein . Die Fortskommandanten wenigstens
Ovaren auf ihrer Hut und wiesen den Angriff ab . Eine
Vene Dardanellenschließung dürfte die unmittelbare Folge sein .

(Weitere Meldungen .)
P :C. Konstantinopel , 18. Juli . (Privattel . ) Infolge des

Ütakienischen Angriffs auf die Dardanellen trat sofort das
iznrückgetreteae Kabinett zu einem Ministcrrat zusammen . Die
!S « chandl»«gen dehnten sich über die ganze Nacht bis in den
Vormittag hinein aus. Der Marineminister und stellver¬
tretende Kriegsminister Chnrchid Pascha , der Eeneralstabschef

Haddi Pascha , sowie Razzim Pascha wurden in das Palais
des Sultans berufen und von diesem in Audienz empfingen.
Der Kriegsrat begab sich hierauf sofort ins Kriegsminifterium ,
um die weiteren Maßnahmen gegen den Angriff der Italiener
zu treffen . Die Ergebnisse des Kriegsrats wurden von Chur -
chid Pascha dem Ministerrat mitgeteilt , der sich mit ihnen ein¬
verstanden erklärte . Wie weiter über die Ergebnisie der
Ministerkonferenz verlautet , ist beschlossen, die Darda¬
nellen vollständig zu sperren .

— Konstantinopel, 19. Juli . Von hier wird der „B . Z.
a . M>

" gemeldet : Als die italienischen Torpedoboote die
Durchfahrt durch die Dardanellen zu erzwingen suchten, er-
öffnete die Artillerie der türkischen Forts Bailusch und
Suamdere sofort ein heftiges Feuer. Dasselbe bohrte zwei
Torpedoboote in den Grund und machte die übrigen sechs
kampfunfähig .

= Konstantinopel, 19 . Juli . Die Nachricht von der Schlie¬
ßung der Dardanellen wird dementiert; die Pforte habe noch
keinen Beschluß gefaßt. Man erklärt , daß sie für den Augen¬
blick auf die Schließung der Dardanellen verzichte . Hier geht
das noch nicht offiziell bestätigte Gerücht, die italienische Flotte
habe am Morgen den Angriff auf die Dardanellen
wieder ausgenommen .

Ein italienischer Bericht .
— Rom, 19. Juli . (Meldung der „Agenzia Stefani "

.)
Depeschen von den Dardanellen meldeten nachts eine Kanonade
beim Fort Kumkale. Rach einem Gerücht soll es sich dabei um
eine Aufstandsbewrgung in der türkischen Armee oder bei der
türkischen Marine gehandelt haben . Einem anderen Gerücht
zufolge seien fünf italienische Torpedoboote um 1 Uhr nachts
vor diesem Fort erschienen und das Fort habe ein Feuer auf sie
eröffnet , das es nach einer Stunde einstellte.

Der Schiebet««; der Diplomatie .
: : KEseShe ,

^19. Jult : Die weltpslitische Schcmbühne
macht Heuer ganz den Eindruck , als scheuche irgend ein Regisseur
die Statisterie der Völker wild durcheinander , um unerhörte ,
„ noch nie dagewesene " Gruppierungseffekte zu erzielen . Wer
mehr zu platonischer Betrachtungsweise neigt , kann das Schie¬
ben und Verschieben , die Völkerwanderung ohne Wohnsitzver¬
änderung auch gelassen mit dem Wort des alten Eleaten auf
den Lippen anschauen : Alles fließt . Die demonstrative An¬
näherung der Türkei an England , der innigeren Verständigung
zwischen Rußland und Deutschland, den ersten Borversuchen zur
Bildung eines Mittelmeerbundes folgt jetzt als neuester Vor¬
gang auf dem Gebiet der internationalen Bündnispolitik die
Verdichtung der guten Beziehungen zwischen Japan und Ruß¬
land zu einem Bündnis zwischen beiden Staaten , das ihre Ver¬
träge von 1007 und 1910 bekräftigen und erweitern soll .

Eigentlich darf man ja erst von Gerüchten über ein solches
Bündnis sprechen, aber sie haben doch die Wahrscheinlichkeit für
sich , daß es richtig ist , sich seine Voraussetzungen und seine Trag¬
weite schon zu vergegenwärtigen , ehe die vollzogene Tatsache
wie eine der bekannten Ueberraschungen aus dem fernen Osten
wirkt .

Der japanische Fürst Katsura hat sich auf .einer bloßen Ver¬
gnügungsreise in die westliche Welt begeben. Er hat vor seiner

Abreise aus Japan bei verschiedenen Banketten ausdrücklich
versichert, daß er nichts anderes als eine große Ferienfahrt an-
trate . Einem japanischen Blatt bot er indessen Gelegenheit , e«
seine Leser anders lesen zu lasten. Da bezeichnete er es als den
Zweck seiner Reise , das englisch-japanische Bündnis (das nur
eine „Entente " ist) zu stärken , die Beziehungen Japans zu Ruß¬
land und zu Frankreich zu festigen und Japan und Deutschland
einander näher zu bringen. Also legt er seiner Reise doch hoch¬
wichtige politische Zwecke unter , und über deren mittleren wer¬
den just im Augenblick in der französischen, englischen und russi¬
schen Presse bedeutsame Mitteilungen verbreitet . Katsura sel- ,
ber soll es in . Jrkutska einem russischen Publizisten verraten
haben , daß Rußland und Japan vor dem Abschluß einer Union
stünden, die ihre Interessen auf dem ostafiatischen Festland
schützt . Gleiche Eingeständnisse werden außerdem aus Peters¬
burg übermittelt , wo Angehörige der Diplomatie zugeben,
Japan und Rußland seien im Begriff , nach längeren Unter¬
handlungen sich über einen Zweibund zu einigen , der Japan
völlige Aktionsfreiheit in der südlichen , Rußland in der nörd¬
lichen Mandschurei garantiert und beide Staaten zu gegen¬
seitiger militärischer Hilfe verpflichtet gegen einen Angriff ,
gleichviel von welchem Staate .

Die tatsächliche — nicht nur wahrscheinliche — Nichtigkeit
dieser Meldungen vorausgesetzt, kündigen sie eine wichtige
Fortsetzung der Verschiebung des Drehpunktes des europäische«
Gleichgewichts an , die während der Tage von Baltischport auch
profanen Augen bemerkbar wurden . Sie drücken aus , daß , das
Bedürfnis Japans nach einer Flankendeckung jetzt stärker ist in
bezug auf England als auf Rußland , daß andererseits England
im fernen Osten von einer Flankenbedeckung entblößt wird .
Zum Staunen der gesamten politischen Welt hatte sich England
diese am 11 . Februar 1902 durch das Bündnis mit Japan ge¬
schaffen , um dagegen gesichert zu sein , daß Rußland in Aus¬
nutzung der durch den Burenkrieg geschaffenen Lage seine un¬
ermüdlichen Vorstöße in der Mandschurei bis in die englische
tibetanische Einflußsphäre vortrieb und damit Indien beun¬
ruhigte . Während der Friedensvcrhandlungen in Portsmouth
verstärkte England das Bündnis sogar noch durch die direkte
Verpflichtung Japans , ihm in Indien militärische Hilfe zu
leisten . Nachdem England sich so gegen Rußland genügend ge¬
sichert glaubte , vollzog es dann aber eine Schwenkung zu Ruß¬
land hin . Es schloß mit diesem einen Bertrag über Ostafien
und lockerte schließlich im vorigen Jahre seine Beziehungen zu
Japan so weit , daß sie nur noch die Form einer Entente be¬
hielten . Die Ursache dieses Wechsels in der diplomatischen Tak¬
tik Englands ist wohl darin zu suchen , daß ihm das verbündete
Rußland in Ostasien ein mindergefährlicher Rivale schien , als
Japan es trotz des Bündnisses in Ehina und von da aus in
Indien werden konnte .

Die Kalkulation war richtig , nur stellte sie Japan unter
seinem Gesichtswinkel auch an und fand, daß Rußland bei bil¬
liger Verständigung über die Mandschurei ihm für seine Pläne
in bezug auf China weniger unbequem sei als England . Des¬
halb arbeitete die japanische Diplomatie unmittelbar nach dem
Friedensschluß von Portsmouth auf eine Vereinbarung mit
Rußland hin , die auch bereits 1907 geschlossen und 1910 er¬
weitert wurde . Damit war England in Ostasien ins Hinter¬
treffen geschoben, denn die Gemeinsamkeit der russifch-japani -

Gheater, Kunst und Wissenschaft.
= Karlsruhe, 19 . Juli . Das Großherzogliche Hoftheater vcröffent-

Ucht eben einen Rückblick auf das Theaterjahr 1911/12. Darnach Haber
während der am 9 . Juli zu Ende gegangenen Spielzeit 321 Vor¬
stellungen im ganzen stattgefunden . Davon entfallen auf Karlsruhe
selbst 258 Vorstellungen ( 216 im Abonnement und 40 bei aufgehobenem
Abonnement) ; in Baden wurden 44 Vorstellungen gegeben. Außerdem
hat das Hoforchester 6 Konzerte veranstaltet. Die Zahl der Schauspiel¬
vorstellungen beträgt 130, die der Opernvorstellungen 125 . An Erst-
«nsführungen gab es in der Oper 5, im Schauspiel 23 . Die Personal -
Veränderungen zu Beginn waren ziemlich erheblich . Die neu Ein -
getreteuen sind : die Opernsängerin May Scheider , die Opernsänger
Fritz Mechler, Wolfgang v . schwind und Hans Siewert , die Schau¬
spielerinnen Lina Carstens und Hedwig Bendorf, sowie die Schau¬
spieler Eugen Rex und Ewald Schindler. Wegen Krankheit wurde die
Opernsängerin Frl . Friedlein , die nahezu drei Jahrzehnte dem Ver¬
band des Hofthcaters angehörte, zur Ruhe gesetzt . Die durch ein Herz¬
leiden an der weiteren Ausübung ihrer künstlerischen Tätigkeit ver¬
hinderte dramatische Sängerin Frau Ada v . Westhoven wurde durch
Frl . Höllischer ersetzt . An Stelle der ebenfalls ausscheidenden
.Soubrette Frau Roha-Warmersperger wurde Frau Müller -Reichel
verpflichtet. Der Theaterbesuch ist von 253 094 in der letzten Spielzeit
auf 239 355 in Karlsruhe zurückgegangen, eine Erscheinung , die sich
bei fast allen Theatern zeigt und in der Hauptsache auf den Wett¬
bewerb der Kinematographentheater zurückzuführen ist.

--- Straßburg, 18. Juli . Professor Baumker von der hiesigen
Aniverfität ist auf den Lehrstuhl für scholastische Philosophie nach
A^ when berufen worden als Nachfolger des jetzigen bayerischen
Ministerpräsidenten Frhrrn. v. Hertling. -

0 Die Leipziger Porträtausstellung. Die Stadt Leipzig hat in
der Geschichte der deutschen Literatur und Wissenschaft , des deutschen

' Handels und Kunsthandels eine hervorragende Rolle gespielt — eine
fcnfle Reihe namhafter Persönlichkeiten bezeichnet diesen Ruhmesweg
« t» zeugt für die Bedeutung der Stadt . Es war ein glücklicher Ge¬
danke , aus den Schätzen der städtischen Sammlungen und der alten
Datrjzierhäuser zusoinmenzutrrgen , was an Bildnissen bekannter Leip-
Nhger Bürger und Bürgerinnen der Vergangenheit etwa noch vor¬

handen war, eine weise Maßnahme , sich auf die Hauptperiodc der
Leipziger Bildniskunst, also auf die Zeit von 1790 bis 1850 , zu be¬
schränken. Die Porträtausstellung, die als Resultat der mühseligen
Sichtungsarbcit ' m der zweiten Juniwoche ab in den schönen Räumen
des einstigen Leipziger Rathauses stattfand , bedeutete denn auch einen
vollen und wohlverdienten Erfolg. Sie brachte überdies selbst den
Fachleuten insofern eine Ueberraschung, als sie über das Schaffen be¬
kannter Porträtisten des achtzehnten und neunzehnten Jahrhunderts
einen Ueberblick gab , der das bisherige Urteil vielfach zu ergänzen
oder zu wandeln geeignet ist. Ein fesselnder Artikel von Julius R .
Haarhaus faßt unter dem Titel „Interessante Bildnisse auf der Leip¬
ziger Porträtausstellung" die Ergebnisse dieser eigenartigen Ver¬
anstaltung in Heft .28 der Gartenlaube zusammen .

Das „praktische Jahr " der Diplomingenieure .
X Berlin , 18 . Juli . Die Frage, ob das „praktische Jahr " der

Diplomingenieure vor oder nach dem akademischen Studium abzuleisten
sei, oder ob die Ableistung am besten geteilt werde , ist neuerdings
Gegenstand der Erörterung in technischen Kreisen gewesen. Im Hin¬
blick auf die große Wichtigkeit der Frage hat es der Verband Deutscher
Diplom-Ingenieure unternommen , sie zum Gegenstand eingehender
Beratung in seinen 36 Bezirksvereinen zu machen. Man wird dem
Resultat dieser Beratungen um so größere Bedeutung beilegen können ,
als hier nur Fachleute mit eigener Erfahrung zum Worte kommen und
der Verband den^Vorzug hat, alle Fachrichtungen zu umfassen , fodaß
zugleich auch die Frage erörtert werden kann, inwieweit die bisherigen
Erfahrungen auch bei den Diplom-Ingenieuren des Hochbaues , Tief¬
baues und der chemischen Technik Verwertung finden können .

Don der Kirftfchiffahrt.
— Zwerbrücken , 19. Juli . (Tel . ) Die hier gelandeten

zwei Metzer Fliegeroffiziere werden erst aufsteigen , wenn sich
das Wetter wieder aufgeklärt haben wird .

M Königsberg , 19. Juli . Der Flieger Abra,nowitsch , von
Berlin nach Petersburg unterwegs , verließ gestern auf feinem
Fluge nach Petersburg um 6 Uhr 08 abends die Stadt . Bei

Szillen mußte er wegen Gewitter auf freiem Felde landen .
Beim Wiederaufstieg stieß der Propeller an einen Stein und
ging in Trümmer , fodaß er ausgewechelt werden mußte . Der
Flieger will heute seinen Flug fortfetzen .

P .C . Paris , 19 . Juli . (Privattel .) Der „Eclair " veröffentlicht
heute einen Aufsehen erregenden Artikel , in dem es heißt, datz der
Senator Reymond, der damit beauftragt war, die durch die öffentlichen
Sammlungen für die französische Militäraviatik gezeichneten und ein¬
gegangenen Summen einer Prüfung zu unterziehen , bei der vom
„Matin, , veranstalteten Sammlung einen Fehlbetrag von 1 Million
entdeckt hat. Die beim „Matin" in Wirklichkeit eingelaufenen Gelder
betragen 2 670 881 Francs, während das. Blatt nach wie vor behauptet,
daß 3 669 278 Francs gezeichnet worden find. Line ganze Reihe der
„Spender" scheint sich also mit der Zeichnung auf dem Papier begnügt
zu haben. Diese Tatsache wirkt um so niederschmetternder , als der
„Matin " zu Beginn seiner Sammlung sogar der festen lleberzeugung
Ausdruck gab , daß sie sicherlich 30 Millionen Francs ergeben würde.
Der „Eclair" fordert in diesem Artikel den „Mattn" auf , den fehlende«
Betrag aus eigenen Mitteln zu decken.

üü Paris , 19 . Juli . (Tel .) Meldungen aus Tours berichten, daß
der Flieger Morin Leim Passieren von Chateau Renault von einem
Gewitter überrascht wurde und eine Notlandung vornehmen mußte.
Er stellte den Motor ab und wollte im Gleifluge landen. Als er sich
einige Meter : :ber dem Erdboden bestmd, wollte er aus dem Apparat
abspringen, blieb jedoch mit den Kleidern an dem Gestell des Flug¬
zeuges hängen. Er erlitt einen schweren Beinbruch und innere Dar-
letzungen . In bedenklichem Zustande wurde er ins Hofpttal gebracht .
Man zweifelt an seinem Aufkommen. Drei andere Flieger , die zu
gleicher Zeit mit ihm aufgestiegen waren , landeten ohne Zwischenfall.

^ Paris , 19 . Juli . (Tel .) Auf dem Flugfeld von
Bouthron bei St . Ltienne wurde der Mechaniker Renard , als
er einen Motor in Gang brachte , von der Schraube des Fiug »
Zeuges erfaßt und buchstäblich erftbasptet.
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schen ostasiatischen Interessen mußte stärkere Wirkungen aus-
Lbcn, als sie dem englisch-russischen Vertrag möglich waren.
Ihre wichtigste Gegenwartswirkung wird es sein, wenn die
Tatsachen das Gerücht von dem bevorstehenden Schutz - und
Trutzbündnis zwischen Japan und Rußland bestätigen.

Die Rückwirkung auf die europäische« Beziehungen zwi¬
schen England und Japan ist unausbleiblich. Die Zeilen , in
denen sich zwei Mächte in Europa in den Armen liegen konn¬
ten, während sie sich in Kolonialgebieten die Haare rauften,
sind unwiederbringlich dahin. Rückt Rußland in Ostafien zu
England in ausgesprochene Opposition , müssen sich seine Be¬
ziehungen zu ihm überhaupt lockern . Das ist ganz elementar
diplomatische Arithmetik.

Sie enthüllt aber auch die Bedeutung eines russisch-japani¬
schen machtpolitischen Eegenseitigkeitsvertrage» für die deutsche
Diplomatie. Er würde eine Verstärkung der Garantien da¬
gegen bedeuten , daß Rußland sich durch seine Entente mit Eng¬
land zu einer feindseligen Haltung gegen Deutschlaad hinreißen
ließe. Man irrt nunmehr schwerlich, wenn man annimmt, daß
er in dieser Beziehung auch Gegenstand der Unterhaltungen
von Baltischport gewesen ist. Alles in allem würde er bestäti¬
gen, daß die englische Bündnispolitik kulminiert hat und von
ihrer übergroßen Geschäftigkeit auf die absteigende Bahn ge¬
drängt ist.

Aus her Keftden;."*
Karlsruhe , IS. Juli .

A Der Güterverkehr auf der Eisenbahn ist andauernd sehr leb¬
haft ; die Ernteaussichten find bisher gut ; die Wirtschaftslage erscheint
anhaltend günstig . Es steht daher zu erwarten , daß der kommende
Herbst und besonder» die Monate Oktober und November wieder große
Ansprüche an die Leistungsfähigkeit der Eisenbahnen stellen werden.
Die Eisenbahnverwaltungen treffen daher schon jetzt alle Borberei -
.ungen, die eine möglichst glatte Abwicklung des zu erwartenden starken
Verkehrs gewährleisten . Zur Bewältigung des Verkehrs ist es aber
.rrner erwünscht, daß die Bestrebungen der Eisenbahnverwaltungen
,on den Berkehrstreibenden unterstützt werden . Zur Milderung der
kefiellungsfchwierigkeiten im Herbst würde es einmal erheblich bet¬
ragen , wenn der Bezug der Mafiengüter » besonders der Düngemittel

and Kohlen , auf einen längeren Zeitraum verteilt und tunlichst schon
.etzt abgewickelt würde . Ferner würde durch eine volle Ausnutzung des
Ladegewichts der Güterwagen die Bedarfszahl nicht unbedeutend ein¬
geschränkt werden können. Besonders würde auch eine möglichst schnelle
Be, und Entladung der Güterwagen den Wagenumlauf verbessern.

-f- Di « Stationsfeuerwehren . Seit November 1877 bestehen auf
ism großen und mittleren Stationen — ausgenommen die Anschluß -
stationen an ftemde Bahnen , auf denen die Bahnhofpolizei der bad.
Verwaltung nicht zusteht —, Stationsfeuerwehren , die in erster Reihe
bahneigene Gebäude der Station , der Strecke und der Rachbarstatio -
aen im Brandfalle zu schützen und einen darin ausgebrochenen Brand
zu löschen haben , die aber auch , sofern der Eisenbahndienst es zuläßt ,
im Stationsort und in benachbarten Ortschaften beim Brand von
Privatbauten Hilfe leisten sollen. Sie können auch zur Bekämpfung
größerer Brände an Bahnböschungen oder in einen der Bahn benach¬
barten Wald abgeschickt werden . Die Stationsfeuerwehren , die den
Setriebsinspektionen unterstehen , find seit 1906 Mitglieder des Lan -
-esfeuerwehrvereins und der Kreisverbände . Die Beitragskosten
/ragt die Eisenbahnverwaltung . Zur Zeit bestehen 18 Stationsfeuer -
uehre « und zwar in Lauda , Heidelberg , Mannheim (Hbf.) , Mann¬
heim (Hgbf.) , Bruchsal, Bretten , Karlsruhe , Baden -Oos , Appenweier ,
Kehl, Offenburg , Freiburg , Basel (Pbf .) , Basel (Rbf .) , Waldshut ,
Singen , Konstanz und Billingen . Auf allen Stationen , die eine an
-ine . Gemeindewasserleitung oder an ein Pumpwerk für Lokomotiv-
.peisung angeschlossene oder eine Lahneigene Wasserleitung haben , sind
Hydranten vorhanden . Das Stationspersonal ist eingeübt , die
Schläuche mitMundstück anzuschlietzen und die Hydranten zu benutzen.
Suf den andern Stationen sind tragbare oder fahrbare Butten -
.pritzen vorhanden . Im Jahre 1904 wurde eine Feueranweisung aus -
wgeben, wonach sämtliche Einrichtungen mindestens einmal im
Jahr auf Ihren guten Zustand zu prüfen find. Mit den Gurten und
Seinen der Mannschastsausrüstungen und den längeren Feuerwehrlei -
.ern werden alle S Jahre Belastungsproben vorgenommen . Bei den
Getreidespeichern der Rheinhäfen Mannheim und Kehl ist ein beson -
-eres Feuerlöschpumpwerk erbaut .

# Karlsruher Männerturnverein . Am vergangenen Samstag
leranstaltete der Männerturnverein im Keinen Saale der Festhalle
.inen Familienabend » um die 25jährige Mitgliedschaft seines hoch¬
verdienten 1 . Turnwarts , Herrn Reallehrrr Maier , festlich zu begehen,
kratz der hochsommerlichen Temperatur nahmen die Mitglieder an
sieser Feier so zahlreich teil , daß der Festsaal bis auf den letzten Platz
zefüllt war . Wenn dieser Umstand schon von der großen Wertschätzung
rnd Verehrung des Turnwarts Zeugnis ablegte , so zeigte auch das
Programm , daß Turnerinnen und Turner wetteiferten , den Abend zu
rinem hervorragenden zu gestalten . Am Programm nahmen teil Frau
Or. Friedr . Eoldfchmidt, die mit ihren schön gesungenen Liedern
reichsten Beifall erntete , Herr Konzertsänger Otto Meßbecher, der mit
bekannter Meisterschaft einige Gaben seiner Kunst darbot , und dann
erfreute das Silcherquartett nach langer Pause wieder die Zuhörer
durch die wunderbare Wiedergabe verschiedener Volkslieder . Der
Vorstand des Vereins , Herr Stadtrechner Baumann , hob in seiner
Festrede auf den Jubilar dessen große Verdienste um den Männer -
turnverein hervor , pries seine treue und unermüdlich« Hingabe an
die Turnsach« und sprach ihm herzlichen Dank aus fiir die Arbeit ,
welche er in dieser Zeit selbstlos dem Verein gewidmet , wobei er
besonders daran erinnerte , daß Turnwart Maier im Männerturn¬
verein und damit in hiesiger Stadt das Frauenturnen eingeführt hat .
Herzliche Zustimmung folgte dem Gelöbnis , auch in Zukunft dem
Turnwart auf dem Weg folgen zu wollen , auf welchem er die Turner
de« Vereins bisher geführt und mit Jubel wurde das „Gut Heil !"
ausgenommen, welches der Redner dem Jubilar als Glückwunsch zum
heutigen Tag zurief . Wertvolle Geschenke, von den Turnerinnen und
Turnern gestiftet, wurden dem Jubilar überreicht . Der Ehrenpräsi¬
dent, Herr Hofuhrmacher Devin , sprach im Namen der Alte -Herren -
Riege in warmen Worten Dank und Anerkennung dem Turnwart aus ,
wobei er auch dessen Frau gedachte und ihr einen Blumenkorb über¬
reichte. Und dann kamen 8 Turnerinnen mit einer finnigen , herz¬
lichen Huldigung , die Auge und Ohr entzückte , ftrner führten die¬
selben, in griechische Gewänder gehüllt , ein duftiges Tanzpoem auf :
„Die Lotosblume "

, dessen Wiederholung erzwungen wurde . Um die
Darbietungen der Damen hatten sich Fräulein Lucas und Frl . Weber
verdient gemacht. Den Schluß des Programms bildete ein Traumbild ,
ausgeführt von der Jungmannschaft des Vereins , welches auf die
Lachmuskeln der Festteilnehmer spekulierte und diesen Zweck auch
vollständig erreichte. Die Mitglieder , Herren Kögele und Voit , hatten
diesem Alk auf die Beine verholfen . Herr Reallehrer Maier dankte
mit Herzlichkeit für die ihm zuteil gewordenen Ehrungen und ver¬
sprach , dem Verein und seiner Sache auch fernerhin treu zu dienen.
Dem Blühen und Gedeihen des Männerturnvereins weihte er sein
Gstrs. Lange nach Mitternacht endete der harmonisch« Festabend, an
welchen die Teilnehmer noch lange m t Vergnügen zurückdenken
werden.

« • •

— Karlsruhe, 19. Juli . Der Gewitterregen hat mit kurzer
Unterbrechung am heutigen Tage angehalten. Nachmittags
S Uhr gingen abermals Gewitter mit Blitz und Donner über
die Stadt,

g Stebbach (A. Eppingen) , 19 . Juli . (Privattel .) Bei
einem Gewitter schlug der Blitz in den Schopf des Wagners
Geiger und zündete . Das Feuer griff auf die Scheuer des
Landwirts I . Friedrich über . Beide Gebäulichkeiten wurden
eingeäschert. Ein weiterer Blitzschlag richtete an dem Haufe
eines hiesigen Einwohners Schaden an. Der strichweise nieder¬
gehende Hagel verursachte an den Feldgewächsen gleichfalls er-,
heblichen Schaden . (Weitere Wettermeldungen siehe Seite 3.)

Uernrifchte».
% Homburg v. d. H., 18 . Juli . Heute nachmittag entgleiste

der Güterzug , von Wertheim kommend, mit 4 Güterwagen.
Da ein Teil des Zuges noch im Tunnel stand, war der Umstieg
der Passagiere in den von Wertheim kommenden Hilfszug
schwierig. Der Kurs erlitt dadurch % Stunden Verspätung.
Am Abend vorher passierte eine ähnliche Entgleisung des letz¬
ten Personenzuges, der viele Güterwagen mit sich führte , in
Wertheim selbst.

bä Detmold, 19 . Juli . (Tel .) Bei einem schweren Ee»
witter schlug der Blitz in das Hauptgebäude der fürstlichen Do¬
mäne von Detmold, Johanettental . Alles wurde ein Raub der
Flamme«. Der Schaden ist groß .

hd Paris , 19. Juli . (Tel .) Der Graf von Hohenthal,
welcher sich gestern aus dem Fenster seiner Wohnung stürzte
und schwere Verletzungen davontrug, befindet sich noch im
Spital . Er ist außer Lebensgefahr.

<= London , 19. Juli . (Tel .) Ein Offizier der königlichen
Jacht „Meteor" , die jetzt vor Eowes liegt , vollbrachte gestern
eine kühne Rettungstat . Ein Schiffer, der ein Telegramm auf
den „Meteor" gebracht hatte, glitt auf dem Rückweg aus und
fiel über Bord. Der Offizier sprang , ohne erst die Kleider ab¬
zuwerfen , mit einem Rettungsgürtel dem Mann , der nicht
schwimmen konnte, nach , legte ihm den Gürtel an und hielt sich
über Wasser, bis ein Boot zu Hilfe kam .

Die Beerdigung Rosenthals .
P .C . Rewyork, 19. Juli . (Privattel .) Gestern abend fand unter

überaus zahlreicher Beteiligung die Beisetzung des von Polizeibeamten
ermordeten Spielhöllenbefitzers Hermann Rosenthal statt . In dem
Trauerzuge waren alle Verbrecherkategorien Rewyorks vertreten .
Diebe, Einbrecher , Spieler sowie zahlreiche persönliche Freunde
Verwandte des Ermordeten gaben ihm das letzte Geleit . Bezeichnet
ist, daß sich in dem Trauerhause sämtlich« Spielhöllenbesitzer Rewyorks
etngefunden hatten , um den Verdacht, daß sie an der Ermordung
Rosenthals beteiligt seien, zurückzuweisen .

Auf allen Gesichtern war die Frage nach den Urhebern der Blut¬
tat zu lesen. Vor dem Trauerhause hatte sich eine ungeheure
Menschenmenge angesammelt , so daß die Polizei Mühe hatte , die
Ordnung aufrecht zu erhalten . Der Staatsanwalt Weitmann ist nach
wie vor der festen Ueberzeugung , daß die Anstifter zu dem Morde in
den Kreisen höherer Polizeibeamter zu suchen sind . Einem Gerücht
zufolge soll die Verhaftung mehrerer Polizeibeamter bevorstehen.
Dieses Gerücht gewinnt an Wahrscheinlichkeit, nachdem die Verteidiger
des verhafteten Chauffeurs vor Gericht erklärt haben , daß die Polizei
die Ermittlung der wirKichen Mörder anscheinend nicht Wunsche. Dies
nehmen die Verteidiger aus einer Aeußerung der Insassen des Auto¬
mobils . Diese sollen dem Chauffeur » als er bei einer kleinen Panne
anhalten wollte , zugerufen haben : „Sehen Sie denn nicht, daß die
Polizei uns entkommen lassen will !"

Letzte Telegramme
der „Badischen Dresse".

P .C . Zürich, 19. Juli . (Privattel .) Der Regierungsrat des
Kantons Zürich hat gestern wegen Teilnahme am Generalstreik vom
letzten Freitag sechs Deutsche ausgewiesen , sowie einen Italiener und
einen Österreicher . Unter den Landesverwiesenen befinden sich
mehrere Gewerkschaftssekretäre.

M Rom, 19 . Juli . Eine Meldung aus dem Datikan be¬
sagt, daß der Papst vollständige Neutralität im türkisch-italie¬
nischen Konflikt beobachten werde .

= Paris , 19. Juli . Außer den gegenwärtig im Mittelmeer statt¬
findenden Manövern werden noch nach einer Mitteilung des Marine¬
ministers vom 2. bis 14. August in den Gewässern von Brest und
Cherbourg große Flottenmanöver veranstaltet werden, an denen ein
vollständiges Panzergeschwader , eine Abteilung Panzerkreuzer , sowie
zahlreiche Abteilungen von Torpedobootszerstörern , Torpedobooten
und Unterseebooten teilnehmen werden . Zur Verstärkung des Mann¬
schaftsbestandes werden sämtliche Reservisten der Kriegsflotte nach
Brest einberufen werden.

bä Paris , 19. Juli . Die „Aciion frairyaise " schreibt: „Die
mit der Ueberwachung der Hagenbeckschen Menagerie beauf¬
tragten Personen sind unter Spionage -Verdacht verhaftet wor¬
den . Grund zu diesem Verdacht gab der Aufenthalt der Per¬
sonen im Manövergelände von Satory . Sie wurden unter ge¬
heime Aufsicht gestellt und in der letzten Nacht in Paris ver¬
haftet.

— Paris , 19 . Juli . Die Infantin Eulalia erklärt im „Matin "
dis Meldung , daß sie die Absicht habe, sich wieder zu verheiraten , fei
widersinnig, denn selbst wenn ihre gegenwärtige Ehe als geschieden
erKärt würde und ihr Gatte , der Jnfant Anton von Orleans , sich
wieder verheiraten sollte, so würde sie als Mitglied des spanischen
Königshauses ihre Ehe zu Lebzeiten ihres Gatten keineswegs als
gelöst anfehen. Sollte das Naturalisationsgesuch des Jnfanten
Anton von Orleans bewilligt werden , dann würde sie ohne weiteres
Französin werden , ebenso wie fie im Falle einer Ehescheidung ihre
spanische Nationalität zurückerlangen würde .

taJ Madrid, 19. Juli . An Bord des Kriegsschiffes „Des-
froyer" explodierte ein Dampfrohr, wobei sechs Matrosen
mehr oder weniger schwer verletzt wurden .

P .C. London , 19. Juli . (Privattel . ) Den kommenden
großen Armeemanövern, die in der Gegend bei Cambridge
stattfinden, ist ein Angriffspka« einer deutschen Armee zu
Grunde gelegt, der es gelnngen ist, bei Harwitch zu landen und
die die Absicht hat, auf London zu marschieren. An den
Manövern, die die größten Armeemanöver sein werden , die
jemals in England stattgefunden haben , werden 80900 Mann
teilnehmen.

— Petersburg , 19 . Juli . Prinz Waldemar von Preußen ist
heute vormittag aus Moskau hier «ingetroffen . Er wurde am Bahn¬
hof von den Mitgliedern der deutschen Botschaft sowie dem ihm zu¬
geteilten Flügeladjutanten Grafen Srabbe empfangen ; der Prinz
wohnt im Winterpalais .

— Washington , 19 . Juli . Entgegen einer früheren Meldung hat
der englische Eeschäststräger dem Kabinett die Mitteilung gemacht ,
daß der formelle Protest der englischen Regierung gegen die Panama -
Kanalbill noch nicht eingetroffen sei .

Wieder ei« Angriff der S «ffragetten.
— Dublin , 19. Juli . Während der Premierminister

Asquith, der gestern abend hier eingettoffen war, von der

Menge freudig begrüßt , durch die Straße« fuhr , warf eine
Fra« ein Beil gegen seinen Wagen. Nach einem Bericht über
den Unfall wurde Mr. Redmond über dem Avge verletzt . Nach
einem anderen Bericht verfehlte das Beil den Wagen.

Nach SMuß der Borstellnng im Theater, in dem Premier¬
minister Asqnith heute sprechen wollte, wurde aus einer Loge
von einer Fra« ein brennender , mit Oel getränkter Stuhl ins
Orchester hinabgeworfen» der den Borhaug in Braud setzte . Die
Fra» entkam. Das Fener wurde gelöscht, ehe eine ernste Panik
entstand .

Die innere Krifis in der Türkei.
P .C. Konstanttnopel, 19. Juli . (Privattel .) Der Lon¬

doner Botschafter Tewfik Pascha hat sich telegr. bereit er¬
klärt , die Neubildung des Kabinetts zu übernehmen . — Die
Antwort Tewfik Paschas ttaf heute nacht 12 Uhr ein. Die Be.
dingungen, die er für die endgültige Annahme des Amtes stellt ,
find noch nicht bekannt , getten aber als anuehmbar für den
Sultan .

P .C . Konstantinopel , 19. Juli . (Privattel .) Die
größte Aufmerksamteit verdienen die Vorgänge !
im Palais des Sultans , wo der Thronfolger iw
Verein mit seinen Brüdern gegen das Komitee
intrigiert . Der Sultan empfindet ttefe Teilnahme
für das K » m t t - e. soll aber die Absicht ansgesproche« habe«,
abzudanken . Ein Kammerherr erklärte , das Leb« deq
Thronfolgers fei durch leidenschaftliche« tznß gewisser
Komiteekreise schwer bedroht .

Der Aufstand in Marokko.
c= Berlin , 19 . Juli . Di e „Köln. Ztg." meldet : Bor eini¬

ger Zeit drangen Deutsche in bisher «och nicht bettetene Gegen¬
den des Rfffgebietes vor. Jetzt sollen nach hier eingegangenen
Nachrichten die Eingeborenen» die den Deutschen als Führer
gedient hatten, von den hierüber empörten Stammesgenosse«
getötet worden sein . Vermutlich liegen diesen Vorgängen jene
englischen Nachrichten über eine angebliche Ermordung von
Deutschen im Riffgebiet zu Grunde .

M Hamburg, 19. Juli . Die marokkanische Mannesman»,
Compagnie in Hamburg teilt auf die in der Presse umlaufen¬
den Nachrichten mit , daß die Deutschen in Tarndant, darun¬
ter Herr Robert Maanesmaun , gezwnngen worden feien, dis
Stadt zu verlassen . Alle in Tarudant wohnenden Deutsche«
seien jedoch in Sicherheit.

Tanger, 19 . Juli . In Rabat hat am 14. ds. Mts . in ,
Gegenwart des Sultans eine Truppenschau stattgefunden , bei
der General Ditte das Kommando führte . Die Stämme in der
Umgegend von Mazagan sollen sich gegen ihre Kaids erhöbe«
haben . Die Bewegung gewinnt täglich an Ausdehnung.

Die portugiesischen Grenzübergriffe in Dentfch «
Ostafrika .

□ Berlin , 19. Juli . Nach einer Meldung der »̂ Deutsch-
ostafrikanischen Rundschau" sind in der letzten Zeit an der
Südgrenze von Deutsch-Ostafrika seitens portugiesischer Sol¬
daten schwere Hebelgriffe, Räubereien und sonstige bedenkliche
Verfehlange« vorgekommen .

Wie wir auf Nachfrage an unterrichteter Stelle erfahren ,
sind durch unsere Behörden in Ostafrika sofort an Ort und
Stelle Erhebungen angestellt worden . Anderweitige Meldun¬
gen liegen bisher noch nicht vor . Von dem Ergebnis der
Untersuchung wird es abhängen, ob die Deutsche Regierung
Anlaß findet, in Lissabon Borstellunge« zu erheben und die
Bestrafung der Schuldigen zu fordern .

Telegraphische Schiffsnachrickten.
Mitgeteilt d. Generalbertr . Fr . Kern. KarlSrube . Karlfriedrichstr . 22s

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Mittwoch „Wittekrnd "
in Bremerhaven , am Donnerstag „Park" in Schanghai , am Freitag
„Lützow " in Siagapore ; passiert am Donnerstag „Aachen" Dover,
„Chemnitz" Lizard ; abgegangen am Donnerstag „Borkum" von
Vigo, „Main " von Bremerhaven , „Großer Kurfürst " von Bremer¬
haven, .Hannover " von Santander .

Dampfer -Bewegungen .
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock. KarlSrube. Karlfriedrichstr . 26 :

Hambnrg -Amerika-Liuie . 17. Juli : Angekommen: „König Fried¬
rich August" in Lissabon, „Fürst Bülow " in Pokahama , „Eruneroald "
in Hamburg . Abgegangen : „Raethia " von Cuxhaven , „Hohenstaufen'*
von Lissabon, „Batavia " von Baltimore , „König Wilhelm II ." von
Vigo , „Corcovado" von Vera Cruz, „Silesia " von Kobe, „Ppiranga "
von Cuxhaven . Passiert : „Etruia " nach dem La Plata Lidd, „Penn¬
sylvania " von Rewyork Erisnez . I

Wasserwärme des Rheins .
: : Maxau, 19 . Juli . 20^ Grad Celsius.

Auswärtige Todesfälle .
Heidelberg : Adolf Ruf , Architekt.
Baden -Baden : Jakob Echmid, Schmiedmeister, alt 62 Jahre . '
Mußbach : Christian Giefin , alt 59 Jahre .
Riedertal -Freiamt : Eottlieb Mack, Schreinermeister, alt 54 Jahre ,
Stühlingen : Julius Berthold , Theaterdirektor , alt 64 Jahre .
Dillendorf : Jakob Gantert , Landwirt , alt 67 Jahre .
Konstanz : Eberhard Baier ; Ludwig Meyer , Hauptlehrer a. D . \
Gailingen : Samuel Moos , alt 81 Jahre .

' Kochen Sie

Mondamin - WUmMns
von frischen Früchten !

Sie haben darin alle guten Eigenschaften des frischen
ObsteS . Um einen natürlichen Fruchtflammeri zu erhalten, schmor«,
man die frischen Früchte und koche den Säst mit genügend Monbami»
zu einem leichten Flammeri !

Sie können sich auf die Güte des frischen Fruchtsaftes
verlassen , und das frische Aroma wird Sie erfreuen.

Ausführliche Rezepte gratis und ftanko vom Mondamin-Kontos , 1
Berlin C. 2. Verlangen Sie das B-Bücbleinl

Geschäftliche Mitteilungen ,
Man begegnet hin und wieder noch der irrigen Ansicht , „Palmin '

sei ein aus verschiedenen Fetten zusammengesetztesKunstprodukt , dar
irgendwelche unbekannten Zusätze oder Beimischungen enthalte . Dem
ist aber nicht so : „Palmin " ist ein absolut reines Pflanzenfett unü
wird lediglich aus dem sehr fettreichen Fleisch der Kokosnuß gewönne«
Es weist keinerlei Zusätze aus und ist ebensogut ein reines Natur »
vrodukt wie z. B . Butter , 3341«
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Iungöestschlandbun - Baden.
- :- Karlsruhe . 19. Juli . Der JungdeutschlandLnnd Baden

hielt am 17. d . M . seine 2. Hauptvorstandsfitzung ab . Aus allen
Teilen des Landes wird der unermüdlichen Tätigkeit der Bun -
ocsleitung lebhaftes Interesse entgegengebracht und melden
sich nicht nur einzelne Vereine , sondern auch geschlossene Ver¬
bände als Mitglieder an . Infolge dessen vergrößert sich auch
die Verantwortung und Arbeit , so daß sich der Hauptvorstand
genötigt sah , sich gemäß § 12 seiner Satzungen durch Zuwahl
geeigneter Persönlichkeiten zu verstärken.

In der Sitzung wurde wieder betont , daß die Bildung von
neuen Vereinen überall da, wo irgend welche Organisationen
im Sinne der Jungdeutschlandbünd Baden - Bestrebungen be¬
reits bestehen und wirken, nur dann von den Vertrauensmän¬
nern ausnahmsweise in die Wege geleitet werden soll , wo ein
Bedürfnis dazu vorhanden ist , wie z . B . in größeren Städten .
Sonst besteht die Aufgabe der Vertrauensmänner darin , an¬
regend und fördernd auf gemeinsame Veranstaltungen der be¬
stehenden Vereine wie Spiele , Wanderungen , Vorträge usw.
hinzuwirken.

Die Inangriffnahme der Jugendfürsorge auch für schul¬
entlassene Mädchen wurde in der Sitzung eingehender Erör¬
terung unterzogen . Die großen Verdienste des badischen
Frauenvereins auf diesem Gebiete wurden durchaus aner¬
kannt . Eine Ergänzung der Tätigkeit im besonderen zu kör¬
perlicher Ertüchttgung der schulentlassenen Mädchen wird
jedoch allseits als ein dringendes Bedürfnis bezeichnet. Ein¬
zelne Ortsvereine sind dieser Aufgabe auch bereits näher ge¬
treten . Der Hauptvorstand begrüßt ein Fortschreiten auf die¬
sem Wege und wird auch den sich neu bildenden Vereinen zur
Ertüchtigung der schulentlassenen Mädchen mit Rat und Tat
gleichermaßen an die Hand gehen. Auf Punkt 8 der allgemei¬
nen Richtlinien wird nochmals hingewiesen , daß durch die
Veranstaltungen der Bundesvereine die Erfüllung der Ver¬
pflichtung zum Besuch des Gottesdienstes nicht beeinträchtigt
werden darf . Haftpflicht- und Unfallversicherung werden zu¬
gunsten der Vereine , die sich Hierwegen bei dem geschäftslei-
tenden Vorstand angemeldet haben , demnächst zum Abschluß
gelangen . Die Derstcherungsprämie für Haftpflicht wird vom
Jungdeutschlandbund Baden übernommen . Ueber die geld¬
liche Unterstützung der Vereine durch den Landesverband wur¬
den Grundsätze aufgestellt, worüber den einzelnen Dereinsvor -
ständen noch Mitteilung zugehen wird .

* *Sr
A Lahr , 18. Juli . Der Ortsverein Lahr des Jungdeutschland¬

bundes Baden hielt kürzlich eine wohlgelungene Veranstaltung ab,
an welcher gegen 300 junge Leute aller Stände teilnahmen . Nach
Ansprachen des Geh. Kommerzienrats Stoesser, Stadtschulrat Sauer
und Rettors Dr . Beinert begannen die Ball - und Turnspiele . Als
besonders erfreulichen Beweis für den Erfolg der erstrebten Einigung
aller Richtungen und Parteien wird die Tatsache erwähnt , daß sich auch
die konfessionellen Jugendvereine mit ihren Leitern in oorpors auf
dem Festplatz einfanden und sich an den Jugendspielen beteiligten .

Ladische Chronik.
: : Wöschbach, 19. Juli . Der Hiesige Gesangverein Freundschaft

kehrte mit einem vorzüglichen Erfolg von dem Gesangswettftreit zurück,
der anläßlich des 12. Gaufestes des Enz- und Pfinzgau -Sängerbundes
in Busenbach stattfand . Der Verein brachte es in der Landklaffe A
unter Leitung seines Dirigenten , Herrn Mustklehrer Friedrich Oster¬
meyer aus Durlach , ebenso wie der Männergesangverein Wilferdingen
auf 39 Punkte . Entschieden durch das Los fiel auf Männergesang¬
verein Wilferdingen der I a . Preis , auf Freundschaft Wöschbach der
I b. Preis . Diese Preise bestehen je aus einem silbernen Ehrenpokal ,einer goldenen Medaille und einem Ehrendiplom .

e= Mannheim , 19 . Juli . Letzter Tage verbrühte sich ein
Jahre altes Kind , Töchterchen eines Tagelöhners , mit

heißer Suppe . Trotz sofortiger ärztlicher Hilfe starb das Kind
infolge der Verletzungen. — Ein verheirateter Tagelöhner
aus Muillienheim versuchte sich mit einer Schere den Hals zu

. dnrchschneiden und verletzte sich dabei sehr schwer .* Ladenburg, 19. Juli . Gestern ertrank beim Baden im
Neckar der bei seinem Onkel zu Besuch weilende 18 Jahre
alte Polinsky .* Sandhaufen (A. Heidelberg) , 19. Juli . Gestern brach
zwischen Sandhausen und Kirchheim die Starkstromleitung .
Zwei junge Leute von St . Ilgen wollten über die Böschung
gehen, worauf der Draht lag . Unglücklicherweise trat einer
der beiden auf den Draht und war sofort tot . Die Unter¬
suchung ist eingeleitet .

t? ' Merchingen (9t . Adelsheim) , Der Eiskeller des Lammwirts
Ullrich hier wurde durch Kinder in Brand gesteckt und ist ganz ab -
.brannt.
'

. © « ertheim , 18. Juli . Die „Werth . Ztg .
" schreibt: Es

wird uns mitgeteilt , daß in letzter Zeit wiederholt bei hiesigen
Behörden Anzeigen ohne Unterschrift wegen angeblicher Ver¬
fehlungen verschiedener Art eingekommen seien . Den An¬
zeigern , die nicht den Mut haben , mit ihrem Namen für ihre
Angaben einzustehen , möge zur Kenntnis dienen, daß derartige
Anzeigen in den Papierkorb wandern . Die letztere Annahmedes Blattes ist nicht zutreffend . Die gerichtlichen Behörden
müssen auch bei anonymen Anzeigen Untersuchung einleiten ,wenn es sich um ernste Vergehen bei der ihnen zugehenden Mit¬
teilung handelt.

© Wertheim a. M ., 18 . Juli . Ein hier wohnhafter Eym -
llasiast höherer Klasse hat heute vormittag den Versuch ge=
iwrcht, sich zu vergiften. Als die Logisleute die Abwesenheitbei Tisch bemerkten und nachsahen, fanden sie Den Lebens¬
müden in den größten Schmerzen und halb tot . Die hinzu-
Tezogenen Aerzte konnten ihn bis jetzt noch am Leben erhalten.

ltz Baden -Baden , 19. Juli . Seit Eröffnung der Merkurlinie der
elektrische« Straßenbahn hat sich ein gewaltiger VeMhr auf der
Friedrichshöhe und im Merkurwald entwickelt. Wie wir hören , be¬
absichtigt der Stadtrat , diesem Umstand Rechnung tragend , ein Wald -
eafö zu errichten, und zwar in der Rähe der Unterstation der zu er¬
richtenden Drahtseilbahn . dort , wo die elektrische Bahn ihren Aus¬
gangspunkt hat . — Der Stadtrat hat den Zinsfuß für Einlagen bei
der städt. Sparkafle auf 4 Prozent erhöht.

— Badenweiler , 19. Juli . Am Samstag tagte hier die „Ber¬
einigung Badischer Weinhändler". Rach verschiedenen Mitteilungen
des Vorsitzenden Herrn Krafst -Auggen und einem interessanten
.Tätigkettsbericht des Schriftführers Herrn F . Bühler -Freiburg , so¬
wie nach anregender Aussprache über eine Reihe wichtiger Wein¬
handelsfragen faßte die Versammlung einstimmig folgende Ent-
schließnng : „Die heute zu Badenweiler tage,» « Hauptversammlung
der Vereinigung Badischer Weinhändler verwahrt sich entschieden
gegen die unberechtigten Vorwürfe der Freiburger Abstinententagung
gegen de« fett alter» eingebürgertenWejnhandel und setzt in die Be -
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volkenmg Badens , als eines der hervorragendsten Weinbau - und
LLeiirhandclsgebiete unseres trotz Alkoholgenusiss geistig, wirtschaft¬
lich und sozial hochstehenden Vaterlandes das Vertrauen , daß sie den
volkswirtschaftlich schädlichen Bestrebungen einer übertriebenen Ent -
haltsamreitsbewegung keinen Vorschub leiste, sich mit Recht berufend
auf die unwiderleglichen Urteile hervorragender Aerzte und wahrer
Vclksfreunde über den gesundheitlichen und anregenden Wert eines
maßvollen Alkoholgenuffes."

Unwetter in Baden .
t— Karlsruhe , 19. Juli . Der Witterungsumschlag , der

in den gestrigen Abendstunden eingetreten ist , war ein durch¬
greifender . Die Gewitter , die allenthalben niedergingen , wa¬
ren mit kräftigen Regengüssen verbunden und halten ziemlich
starke Abkühlung , allerdings meist erst im Laufe des heutigen
Tages hervorgerufen . In den Morgenstunden lagen die Tem¬
peraturen in Südwestdeutschland zwischen 12 und 15 Grad ,
während sie aus der Vorderseite der Depression, im Osten, noch
20 Grad überschritten. Unser Gebiet ist inzwischen auf die
Rückseite des Minimums gelangt , sodaß es vereinzelt schon
wieder aufklart ; nördliche Winde halten jedoch die Tempe¬
ratur ' vorerst aus einem verhältnismäßig niederen Stand . In
Karlsruhe zeigte das Thermometer um Mitternacht 21 Grad ,
heute vormittag 15 Grad . Der Luftdruck ist in raschem Stei¬
gen begriffen .

lf - Unteröwisheim (A . Bruchsal) , 18. Juli . Heute abend
5 Uhr ging über unfern Ort ein schweres Gewitter , gefolgt von
Hagel, nieder . Der Blitz fuhr in die Küche eines Landwirts
und zertrümmerte das Küchengejchirr , ohne zu zünden . Auf
dem Felde wurde vom Hagel beim Tabak und sonstigen Feld¬
früchten viel Schaden angerichtet, vom Sturm wurden viele
Obstbäume und Aeste abgerissen. Der Schaden ist bedeutend .
— Weiter wird zu dem schweren Unwetter gemeldet , daß es in
seiner Wucht den lockeren Ackerboden mit allen angepflanzten
Gewächsen fortgerissen hat . Das ist umso schlimmer weil , es
dasjenige Feld ist , auf welchem nur Sommergewächse angebaut
sind und nun auf einige Jahre hinaus nicht mehr ertragsfähig
fein wird . Der Schaden dürfte auf 50—70 000 Mark zu
schätzen sein.

» Plankftadt (A . Schwetzingen ) , 19 . Juli . Gestern nach¬
mittag 4 Uhr ging über die hiesige Gemarkung ein furchtbares
Gewitter . Es zogen sich mehrere Gewitter zusammen, die zu
großen elektrischen Entladungen führten und mit einem
schweren Hagelwetter endeten. Dazu trat ein Wolkenbruch.
Die Straßen standen einen halben Meter hoch unter Wasser.
Die Kanalisation konnte die ungeheuren Wassermassen nicht
mehr aufnehmen . Viele Keller wurden vollständig mit Wasser
gefüllt , sodaß die Feuerwehr zweimal zu Hilfe gerufen wurde .
Der Schaden ist sehr groß. Der Tabak ist vollständig vernichtet
und auch die sonstigen Feldfrüchte haben stark gelitten . In
die Wohnung eines Lehrers schlug der Blitz ein , ohne aber zum
Glück zu zünden. Auch heute nacht 11 Uhr trat nochmals ein
starker Regen ein , der wiederum große Wassermassen brachte.
Das Pumpwerk der hiesigen Wasseranlage stand vollständig
unter Wasser.

: : Heidelberg , 19. Juli . Das sehnlich erwartete Naß ist
gestern und in der vergangenen Nacht in solcher Fülle hernie¬
dergeströmt wie seit langen Jahren nicht mehr . Die von ge¬
stern vormittag 7.25 Uhr bis zur gleichen Zeit am heutigen
Vormittag gemessene Niederschlagsmenge hat eine Höhe von
52,7 Millimetern erreicht. Seit zwölf Jahren ist in Heidel¬
berg ein Regen in dieser Ergiebigkeit an einem Tage nicht mehr
gemessen worden . Dabei ist noch zu berücksichtigen , daß der
Regen erst nachmittags in der vierten Stunde einsetzte , wäh¬
rend die amtliche Messung vom frühen Morgen ab gilt . Am
Friedhof liefen die Sturzbäche zu einem großen See zusammen
und an den unteren Leichenfeldern richtete das Wasser mancher¬
lei Schaden an . Noch übler hauste das Unwetter in der tief¬
gelegenen Stadtgärtnerei an der Rohrbacher Landstraße , die
in einen riesigen Teich verwandelt war , in dessen gelben , schau¬
migen Fluten die Blumenbeete zum Teil fast ganz begraben
waren . Der Straßenbahnverkehr auf der Strecke Heidelberg —
Wiesloch erlitt eine fast zweistündige Unterbrechung vor allem
durch Verschlammung der Gleise . Die durch den Platzregen von
den Anhöhen heruntergeschwemmten Erdmassen hatten sich auf
dem Schienenkörper in solcher Menge angesammelt , daß der
Berkehr eingestellt werden mußte. Gegen 4 Uhr schlug der Blitz
in der Nähe der Wirtschaft „Perkeo" in Rohrbach in einen
Stromschalter , der eine halbe Stunde lang in Flammen stand
und völlig zerstört wurde . Während die Reparaturarbeiten an
der Leitung bald beendigt waren , beanspruchte die Beseitigung
des Eleiseschlammes längere Zeit , so daß der Verkehr erst um
6.20 Uhr wieder ausgenommen werden konnte. In 30 Meter
Entfernung vom Speyerer Hof schlug der Blitz gegen 4 Uhr
in eine Forle . Von der Mitte des Stammes lief der zündende
Strahl die Rinde herunter und zündete das unten liegende Ge¬
hölz an . Das Feuer , das etwa 10 Minuten dauerte , konnte
Dank der großen Regenmassen kernen größeren Umfang anneh¬
men. Auch auf dem Königstuhl hat der Blitz gestern zwei Tan¬
nen gespalten , in der Plöck schlug er im Hause des Herrn Wei¬
gel in die elektrische Leitung . In der Nähe der Vlankschen
Fabrik wurde von einem plötzlich einsetzenden Windstoß ein
hochbeladener Heuwagen glatt umgeweht. Die größte . Stärke
scheint der Regen nach Rohrbach, Kirchheim und in der Gegend
nach Schwetzingen zu gehabt zu haben , während hinter Hand¬
schuhsheim nur gelinder Regen gefallen fein soll . In Dossen¬
heim war von dem Gewitter fast nichts zu merken. Der Regen
fiel in schwachen Tropfen nieder . Erst in der Nacht fiel er¬
giebiger Regen . In Leimen sind die angerichteten Schäden
nur minimal . Durch einen Erdschlag wurde die vom Wies -
locher Elektrizitätswerk gespeiste Leitung unbrauchbar gemacht.
Die Hauptstation in Kirchheim wurde ziemlich demoliert . In¬
folgedessen versagte die elektrische Beleuchtung in Rohrbach und
Kirchheim vollständig . Die Straßen waren in Dunkelheit ge¬
hüllt , und die auf elektrisches Licht angewiesenen Haushaltun¬
gen mußten sich meist kümmerlich mit Kerzenbeleuchtung be¬
helfen. Arbeiter des Elettrizitätswerkes arbeiteten bis nachts
12 Uhr und setzten heute früh 3 Uhr die Arbeiten wieder fort ,
um den Schaden auszubessern. Viele Keller , hauptsächlich in
Rohrbach und Kirchheim, wurden unter Wasser gesetzt. In
einer Fabrik waren heute vormittag noch Arbeiter mit denr
Ausschöpfen des Wassers beschäftigt. In Kirchheim hat das
Unwetter großen Schaden angerichtet . In dem Haufe des
Sodawasserfabrikanten Tiefer riß die Wasserflut ein Stück aus
der Mauer heraus , fü daß die Wassermassen in die Keller¬
räume eindrangen . Hier und in anderen Kellerräumen hatte
die Feuerwehr bis in die späte Nacht, selbst heute am Vor¬

mittag noch, tüchtig zp arbeiten , um größere Schäden zu ver¬
hüten . In den Straßen stand das Wasser bis einen Meter hoch.

A Baden -Baden , 19 . Juli . Nach einem am gestrige«!
Nachmittag niedergegangenen Gewitterregen hatten wir ge¬
stern abend ein schweres Gewitter mit orkanartige « Stur «
und strömendem Regen. Seitdem ist ein vollständiger Wit¬
terungswechsel eingetreten . Der Regen hielt di« ganze Rächt
und ' auch heute vormittag noch an und die schwüle Hitze hat
einer angenehmen und kühlen Temperatur Platz gemacht.

) ( Eichstetten (A. Emmendingen ) , 18. Juli . Heute nach¬
mittag schlug kurz vor 4 Uhr der Blitz in das Haus des Albert
Danzeifen , Altweg , und in kurzer Zeit stand das Anwesen i«
Flammen , sodaß nur ein Nebengebäude gerettet roetbea
konnte. Der Betroffene ist versichert . Der Schaden beläuft sich
auf etwa 15 000 Mark.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 19. Juli 1912.

Mittel - und Osteuropa bilden ein umfangreiches Gebiet niedrigen
Druckes . Die flachen Minima , die gestern über dem Festland zu er¬
kennen waren , haben in den westlichen Gebieten vielfach Gewitter
hervorgerufen ; inzwischen sind sie nun etwas weiter ostwärts gerückt ,
so daß unser Gebiet bereits auf ihre Rückseite glommen ist, danrit
sind nördliche Winde vorherrschend geworden, was eine erhebliche Ab¬
kühlung zur Folge hatte . Das Wetter ist dabei trüb und vielfach
regnerisch, nur in Ostdeutschland, das sich auf der Vorderseite der
Minima befindet, war es am Morgen noch heiter und warm . Die
Minima werden voraussichtlich nur langsam abziehen ; es steht des¬
halb unbeständiges und kühles Wetter mit zeitweise« Regenschauern
bevor .
Witterungsbeobachtungen sse Meteorolog. Station Karlsruhe .

Juli
Baro¬
meter

MW

Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht. Feuchtigk .

in Proz . Wind Himmel

18. Nachts 9-- U.
19. Mrgs . 7* U.
19 . Mitt . 226 U.

743 .8
741.6
744.8

19.4
14.5
16.6

14.0
12.3
10.3

84
100
73

SO Gewitter
N Regen
, bedeckt

Höchste Temperatur am 18. Juli : 28,1 Grad ; medrrgste rn der
darauffolgenden Nacht : 14,3 Grad . Niederschlagsmenge, gemessen am
19. Juli , 7.26 Uhr früh : 12,9 mim.

Wetternachrichte« aus dem Süden vom 19 . Juli früh :
Biarritz Regen 17 Grad , Perpignan heiter 29 Grad , Triest bedeckt

22 Grad , Florenz bedeckt 23 Grad , Rom heiter 29 Grad , Eagliari
wolkenlos 24 Grad , Brindisi halbbedeckt 25 Grad .

Telegraphische rrursbeeichle
rankfurt a . M.
(Anfangs -Kurse.)

err . Cred.-A. 293? /«
konto Com. 186.—
esdner Bank 153.'/,
.Staatsbahn 153.—
«Barben 13. '/«
Lendenz : schwach ,
rankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.) _
echsel Amsterd.189.52
. Antw .-Br . 898 .59
, Italien

London
Paris
Schweiz
Wien

oatdiskont

801.33
204.45
811-.46
810.-
848.25

3%
16.31

3% % Pr . Tons. 89 .90
Osterr . Goldr . 96.25
4% Russen 1880 90.25
4% Serben 85.40
Ungar . Goldr . 91,10
Badische Bank 129. 7,
Darmst . Bank 121.10
Deutsche Bank 254 . '/,
Disc .-Command . 185. ?/8
Dresdner Bank 153. '/.
Osterr . Länderbk.) 33.60
Rhein . Creditbk. 135.20
Schaaffh . Bkv. 126.40
Südd . Disk .-G. —.—
Wiener Bankv. 134. ' /,
Ottomanenbant 134.50
Boch. Gußstahl 233.'/.
Laurahütte
Gelsenkirchen 191 . V.
Harpener 187. '/.

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4 % Reichsanl.

unk. bis 1918 100 .90
3 >, % dto. 89.90
4%Preutz .Conf.

unk. bis 1918 100 .90
3J4 % dto. 89.90
4% Badener1901100 .—
4% . 1908/09100.10
4% » 1911uI.192H0O .2O

. abg.i.fl. 96 .50
S% % . „ ö3lUo
8)4 % . 1892/94 91.50
32 % . 1900 90.—
82 % . 1902 88.45
32 % „ 1904 88.45
32 % . 1907 88 .50
4% Rh . Hyp.-B.
4 % . 1921 99 . -
M6 <%, - 1914 88.—

- taatsr . 90.80
1902

vom 19. Juli .
4%Ung.Str .191p 88.70
Südd . Disk.-G. 116.—
Zem. Heidelbg. 151 . 7«
Bad.Aml.-Sodaf .519.—
Deutsche Gold-

u.Silb .-Sch .-A . 669.—
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 319. —
All.El .-G .Berlin 267. '/.
* Schlickert 160.—
M.-F . Badenia —
Masch. Gritzner 283 .—
KarlsrMasch . 153.-
Mot.F .Oberurseil 40.—
Zellst .-F .Waldhof236 .50
Bad. Zuckf. W. 223 .75
Bochumer 233 .7*
Harpener 187.75
Phönix 263. 7*Sb .-A. Pakets. 142.25
Nordd. Lloyd 118. 7*

Nachbörse :
Osterr.Kred.-A. 203.7.
Deutsche Bank 254.7,Disk.-Kommand.186_
Dresdner Bank 153.7*
Staatsbahn 153.—Lombarden 19.7,Tendenz: behauptet.

Berlin .
(Anfangs -Kurse.)

Osterr. Cred.-A. 203 . '/,
BerLHandelSg. 167. '/,
Lom .-u .Disc.-B. —
Darmst. Bank —
Deutsche Bank 254. '/,Disc. Command.186.—
Dresdner Bank — .—Balt . u. Ohio 107.7*
Bochumer 233,7 .
Laurahütte — .
Harpener 187 . '/,

Tendenz: schwach .
Berlin , Schlußkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 100.90
32 % Reichsanl. 90.10
3% . 60.10
4% Pr . Consols100 .90
32 % Preuß . C. 90.10
3% „ 80.10
4% Bad. 1901100.—
4% . 1911100.10
32 % . 1900 90.50
32 % . 1904
32 % . 1907 ——
32 % « conv. —
Ruffen-Noten 216.25
Ost. Kreditakt. 203.'/.
Disk.-Comm . 186. '/,
Dresd . Bank 153.7/s
Nat .-B. s. Dtschl . 122. 7»
Ruff58nk .f .a .Hdl .154.90
SüddLisk .-Ges. 116.-
Canada-Pacific 263.7,
Boch . Gußstah! 233 . 7,
^ ontsch -Lurbg. 173. '/*

Laurahüüe 172. 7 .
Gelsenkirchen 191 .
Harpener 187. '/*
Phönix 262.50
Dynamit Trust 178. '/,
El. Allg. Edison 367.10
Elektr. SchuckertiSO. —
Elektr. Siemens

u. HalSke 240.—
Gritzner M .-F . 281.50
D. Gas -Tl .-Ges.594,—
D. Waff .-Mun . 560.—
Brauerei <Sitmet215 .10
P .-Ung.K.Pfdbr . 90.75
P .-Ung. K. Obl . 91,60
Nng. Lokalbahn I 96,40
Privatdiskont 3.7,

Tendenz : behauptet .
SB er I in . (Nachbörse.)
Ost. Kred.-Akt. 303.' /*
Berl. Hand .-Ges.167. ' i,
Deutsche Bank 254. '/,
Diskonto Korn. 186. 7-
Dresdner Bant153 .7.
Lombarden IS.' /,
Balt . u . Ohio 108.7,
Bochumer 233.7*
Laurahütte 172. '/*
Gelsenkirchen 191. ' /,
Harpener 187. '/*

Tendenz : still.
Wien <10 Uhr vorm .s
Ost. Kred^Akt. 653.—
Länderbauk 538.70
Staatsbahn 719.20
Lombarden 102.—
Marknoten 117.80
Ost. Kronsnrente 87.40
Ost. Papierrente 91.50
Ung. Goldrente 108.20
Ung.Kronenrent . 87.45

Tendenz: ruhig .
Paris .

3% frz . Re«te 9227
4% Italiener 97.27
4% Spanier 93-50
4% Türken unrf . 90.25
Türk . Lose —-—
Banque Ottom , 666.—
Rio Tinto 19.81

Lvnöv «.
Chartered
De Beers ij ? *
East Rand ^ : ;
GoldfreldS
RandmineS
Anaconda
Atchison comm.

27%
1»V,

27 .
»7.•y.8%

1117,
pref . 106V,

Chicago. Milw . 1047 .
Denver pref . 197,
LouisvilkeRashV. 164 '/*
Union Pacific 1717 .
U . St . Steel com. 717*
dito pref . 1147*
Nock Jsl . Comp- 247 *
-outh.Pac .Shar . 112' /*

Lasier Handelsbank , Basel und Zürich .
Volleing. Aki -Kap . Fr. 20000000 , Reserve Fr. 10500000 .

Empfehlenswerte Kapitalanlagen *>*°
Gute Verzinsung von Bareinlagen

Praktische Wertpapierdepots.
Vermietung von Tresorfächem. (Erläuterung auf Wunsch .)

Reichsbankgiroconto: Lörrach ; Postscheckconto1122 in Karlsruhe.
Adresse : Basler Handelsbank , 8t . Ludwig , Elsaß, Postfach .
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Sport-Machrichten.
^C

' Karlsruhe , 18. Juli . Das diesjährige Herbstrudern um den
Rheinhafenpokal , Wanderpreis der Stadt Karlsruhe , im Einer , findet
schon am kommenden Sonntag , den 21. Juli d. I ., nachmittags 5 Uhr,
auf dem Karlsruher Rheinhafen statt . Die Rennstrecke beträgt 2000
Meter , beginnt am Vorhafen und endet am Einfprung des Stichkanals
in das Mittelbecken. Das Rennen wird präzis 5 llhr gestartet .

ltz Baden -Baden , 18. Juli . Bei dem Nennungsschluß für das
Kinefem-Reunen des Jffezheimer Meetings wurden 16 Unterschriften,
gegen das Vorjahr 2 mehr, abgegeben. Unter den genannten befindet
sich auch die vorjährige Siegerin des Eraditzer Stalles , Ettta .
v . Weinberg nannte 3 Pfett >e , das Gestüt Weil Traum und Trotz.
Luch die Reugelderklärung für das Oppenheim -Memorial ist günstig
ausgefallen , da von ursprünglich 30 Unterschriften noch 21 in Berlin
und Paris stehen geblieben find .

Z« de« Olympischen Spiele « i« Stockholm .
«r . Stockholm , 19 . Juli . (Privattel .) Am Donnerstag

gingen bei sehr heißem Wetter die Zwischenläufe der Olym-
nschen Ruder -Konkurrenzen vor sich . Anwesend war der Krön -
jtiui von Schweden mit russischen und englischen Gästen , die
Tribünen zeigten eine ziemliche Leere . Im Zwischenlauf zum
Linerrennen unterlag M . Stahnke (Wratislawia - Breslau )
nach scharfem Kampf mit einer Länge gegen den Engländer
Kinnear . Ferner siegte Meszaros -Ungarn dadurch, daß sein
Gegner Weirmann - Belgien disqualifiziert wurde . Battler -
Kanada gewann endlich den dritten Zwischenlauf im Einzel -
zang , da sein dänischer Gegner Eimonsen nicht antrat . Im
Kampf um den Bierer konnte Ludwigshafen seinen Zwischen¬
lauf im Einzelgang gewinnen . Der Londoner „Thames Ro-
wing Club " siegte gegen Norwegen mit 3 Längen , Dänemark
fertigte Finnland mit 2 Längen ab . Im Zwischenlauf um den
Achter trafen die beiden Berliner Mannschaften „Sport Bo¬
russia" und „Berliner Ruder -Verein von 1876 " zusammen.
Nach prachtvollem Rennen siegte der „Berliner Ruder -Berein
»on 1876" mit anderthalb Längen . Ferner erfochten die bei¬
den englischen Mannschaften glänzende Siege . Und zwar New
College-London in 6 Min . 19 Sek. mit anderthalb Längen über
Schweden und „Leander Rowing Club " in 6 Min . 10,2 Sek.
über Australien . Der Berliner Ruder -Verein von 1876 steht
am Freitag im zweiten Zwischenlauf dem Leander R . C. ge¬
genüber, während „New College" allein über die Bahn geht.
Der Ludwigshafener Ruder -Berein trifft im zweiten Zwischen¬
lauf auf Dänemark und besitzt die beste Aussicht, den Bierer
mit Steuermann für Deutschland zu gewinnen .

Stimmen ans dem Publikum.
lFür die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung.)
Etatmäßig !

r
<? Aus Beamtenkreisen wird uns geschrieben:
Die folgenden Zeilen wollen auf einen Widerspruch Hinweisen, der

besteht zwischen dem System der etatmäßigen Anstellung , wie es gegen¬
wärtig bei manchen Beamtenkategorien in unserem Lande gehandhabt
wird , und dem Rechtsempfinden der davon Betroffenen . Ich meine
die prinzipiell durchgeführte Bevorzugung der „Zweier " des folgende«
Jahres vor den „Dreiern " des vorhergehenden .

Bekanntlich gibt ein Examen ein unsicheres Bild von den Kennt¬
nissen des Kandidaten , sicher von seiner Befähigung für den Dienst.
Daß die Examensnote vielfach vom Zufall abhängt , bestreitet niemand ,der außerhalb dieses Zusammenhangs über diese Frage redet . — Kann
man doch manchmal erleben , daß ein Kandidat , der das erstemal durch¬
fiel , im nächsten Jahr in ganz anderen Fächern ungenügend ist , als
oorher, und das bei den gleichen Examinatoren . Sicher ein Beispiel
für den blinden Zufall , der die Auswahl des eng zu begrenzenden
Stoffes lenkt.

Mancher Studierende ist aber auch durch prakt . llebungen , Se -
minarien , Teeabende usw. mit den Steckenpferden seines prüfenden
Professors genau bekannt und dadurch im Vorteil , lleberhaupt hat
derjenige , der ftühsr mit dem Professor in nähere wissenschaftliche Be¬
rührung kam , die große Erleichterung , daß er weniger scharf — sagen
war — geprüft zu werden braucht . Mindestens fällt dadurch für ihn
der seelische Druck der Examenangst weg. Fügen wir noch bei, daß die
Laune dem Zufall wie in allen Lagen des Lebens so natürlich auch
hier die Hand reicht — ste kann z. B . durch unfreiwillige Witze des
Geprüften günstig beeinflußt werden —, so dürfte genug über den
Wert der Lxamennote gesagt sein.

Dazu kommt aber al » wichtigster Punkt , daß in den verschiedenen
Jahren verschiedene Examinatoren prüfen , und daß dann die Noten
der verschiedenen Jahre gegeneinander ausgespielt werden !

Eine ganz andere Sache ist es, ob aufgrund der Examensnote über .
Haupt die Leute in den Dienst genommen oder zurückgewiesenwerden ;denn da hat man noch keinen anderen Maßstab und mag sich mit diesem
unzulänglichen Notbehelf abfinden .

Aber das muß doch reiflich erwogen werden , ob es recht ist, wenn
solchen, die weniger Dstsel im Examen gehabt haben , Leute vorgezogenwerden können, die sich ins Fäustchen lachen, weil sie im Hinblick auf
ihre Leistungen im Examen zu gut eingeschätzt wurden , obwohl sich die
andern in jahrelangem , pflichtgetreuem Dienst ebenso bewährt haben.
Ost hat dann sicher der „Dreier " in diesen Jahren sich an Wissen eben
so viel erworben , wie der „Zweier " wieder vergessen hat .

In erster Linie sollte die Bewährung i« der Praxis maßgebend
sein. Wenn sich da kein Unterschied machen ließe, könnte die Examens¬note in Betracht kommen; aber nur vom gleichen Jahrgang .

Da und dort , und nicht selten, zeigt sich schon die Folge des jetzigenModus : der eine faulenzt , weil er weiß, daß er mit feinem Zweier
doch den awdern vorkommt, und der andere tut nichts, weil er gegenden Zweier nicht ankommen kann.

Ein nichtetatmäßiger „Zweier " sagte mir jüngst , er sei ganz er¬
schrocken , wie er gehört habe , daß er nun vor alle die „Dreier " des
vorhergehenden Jahres gestellt werden solle. Und dieser junge Mann
ist mir sonst nicht als besonders sentimental bekannt . Aber er sagtedas im richtigen Empfinden der ungeheuren Wichtigkeit dieser Maß¬
regel : stehen doch für manchen jungen Beamten bei der Größe der
gegenwärtigen Jahrgänge viele Jahre harten Existenzkampfs auf dem
Spiel .

Bücherfcha «.
Berkehrslarte von Deutschland in 11 Blättern . Mit Ortsver¬

zeichnis. Sondemusgabe der Postleittarten , Matzstab 1 : 450 000 , be¬
arbeitet im Kursbüro des Reichspostamtes . Erschienen im Eca -
Berlag , E . b . m. H., Berlin W . 35 . — Diese Karte ist bekanntlich ein
Smwerdruck der Postlettkatte , nur bringt sie statt der Oberpostdirek-
ttonen die Grenzen der Landes -, Provinz - und Regierungsbezirke
farbig . Die Karte selbst enthält sämtliche Orte , welche Postämter und
Postagenturen mit und ohne Telegraphen haben , mit Klassifizierungder Ott nach Landes -, Provinz - ufw. Hauptstädten , Kreisstädten ,Städten , Flecken und Dörfern , diejenigen Wege, auf denen Personen -,Paket - und Bttefposten verkehren und deren Entfernung von Ott zuOtt in Kilometern ; die Haupt -, Reben- und Kleinbahnen mit ihrenStattonen . Die Karte erscheint in gefälliger , übersichtlicher Farben¬
gebung, sowohl geeignet für die Organisation kaufmännischer Be¬

friede , al , fin besonderen für die Geschäft »- und Pttvatteisenden . Für'diese wird die Karte besonders dadurch wertvoll , daß sie an den Eisen¬
dahnlinien die Fahrplannummern des Reichskursbuches zeigt. Das
Kattenbild ist in handliche Settionen aufgeteilt und der Preis mit
l Mark per Sektion ei« ange« esse« L.

UNION - CASTLE LINE .
Regelmässige wöchentliche Dampfschiffahrt

von Hamburg nach
SUED- und OST - AFRIKA

Zwischenhäfen anlaufend .
Beförderung von Gütern und Passagieren nach KapstadhMoseel

Bay , Port Elizabeth (Algoa Bay), East London , Durban
(Natal ), Eourenco MarauesCDelagoaBay ), Beiraund Mauritius ,
und von Passagieren auch nach Mombassa (Kflindini) , Zanzibar ,
Mozambique und Chinde . Von England werden jede Woche
Post - nnd Intermediate -Dampfer via Westküste und ferner alle 4 Wochen
ein Dampfer über Marseiile und Meapel durch den Suez - Kanal
nach Ost - Afrika mit Anschluss in Aatal an die Post -Dampfer via
Westküste expediert .

Nähere Auskunft wegen Fracht usw . erteilen :
Für die Expeditionen der direkten Dampfer ab Hamburg : :

SUHR & CLASSEN , HAMBURG
für Verladungen über London : 5354a
Hugo & van Etnmerik , Hamburg ,

sowie wegen Passage beide Firmen und in Karlsruhes
Bruno Kossmann , Fr . Kern , J . W . Both .

Schluß
des

uster - Maufs
Samstag , den 21 . Juli 1912
aus einer erstklassigen Musterkollektion

Schuhe = Stiefel
mit 11366 .2 .2

Prozent
VV Rabatt.

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstr . 183 Telephon 1588 .

Bingen a . Rh .
Gasthaus zum „Rheinischen Hof“
hält sich den Touristen best , empfohl

Otto Eisele aus Rotenfels ,
816713 .5.4 früh . Küchenchef .

3 Pferde - Fohlen
sowie viele kleine Treffer kamen
wieder aus der Knielinger Lotterie
in meine Kollekte und werden
sofort eingelöst . ,Wertere Lotterren sind : Bad .
Kreuz , i Rastatter . Engener .
Frankfurter , ä Mk. I .— , Neu¬
städter u. Zweibrücker ä Mk. l .lv ,
SÖÄS * 50 bci »
Carl Götz

Hebelstratze n/15 , b. Rathaus.
Preuß . südd. Klaffenlisten sind

eingetröffen .

Chauffeurschnle
Bingen am Rhein
Staatlich anerkannte Lehranstalt

Direktion: Prof. Hoepke.

Ein Posten 11921

Me MW
0,3 I— I Ltr . , werden zu Mk .
1t>.— per IvvStiick abgegeben .

Franz
Karlsruhe , Kreuzstraffe SV, j

Glas - u. Porzellanlager .

Auszuleihen
Mk. 30 000 auf Oktober, !
Mk. 80000 auf Januar,
auf I. Hypotheken, Privatgeld ,
d. o. Hypoth .-Büro 6265a2 .2
Wilh . Wolf , V.-Baden. I

Entlaufen
Dobermannpinscher » auf den
Namen „ Lux" hörend . Abzugeben
gegen Belohnung : Erbprinzen -
sttaffe 88 , Metzgerladen . 1824601

Entlaufen
kleiner brauner Rehpinscher , auf
den Namen „Prissy " hörend . Gute
Belohnung zugesichert demjenigen ,
der über den Verbleib des Hundes
Nachricht giebt . B24696

Welse , Beilchenstr . 33 , 3. Stock.

Pianino ,
gebraucht, sehr gut erhalten u . ein

Tafelklavier ,
besseres Fabrikat mit voll . Ton , für
Gesangverein sehr gut geeignet ,
wird äußerst preiswert abgegeben .

Phil . Hottenstein ,

Butter
Meine hochfeine, garantiertreine aiollterel - Butter
versende ich

9 Pfd . zu M. 12 . 20 ,
(S. Postzone) also 1« zu M. 1.86
per Post frei ins Hans unter
Nachnahme.
J Rfltiav Oberschw&b.

iDllgtHj ZentralmolkereiI
Biberaeh a.d.Klafl » onrt .) |
Uber 4000Ktradenhaben ihren Butter- ,

Bedarf lm Vor»«» bestellt .

Villa
Wege « Krankheit des Besitzers

in Traisa bei Darmstadt eine vor
2 fahren erbaute hübsche Billa ,
freistehend , in schönster Lage mit
8 Zimmern und allen neuzeitlichen
Bequemlichkeiten

j» verkaufen .
Großer Garten . Preis 24 000 M.
Anzahlung 10 000 M . Reflektanten
bel . sich zu wenden u. F . O . C. 594
an Rudolf Masse, Frankfurt a. M .

pni . Speifeiitmner
_ Umbau .

Diwan , Auszugtisch , 6 Lederstühlen ,
äußerst billig abzugeben . 11928

Krön

best, in Buffet » Kredenz ,. 4 ,

kronenstraße 32 , Rückgebäude.

Wegzugshalber
eineSchlafzimmereiurichttmg,hell ,
sowie Küchenschrauk billig zu ver¬
kaufen , auch getrennt . Händler Verb.
B24686 .2 .1 Marienstr . 5 « , II. lks.

Gut erhaltene saubere Bettstelle
mit Rost, dreiteilig . Wollmatratze ,
Polster 30 Jl , Waschkommode 8 Jl ,
Nachttisch 3 Jl , besserer Serviertisch
5 Jl, 3 Paar gr . Cremö - Vorhänge
Paar 2JI , 3 Galeriestangen mit
Trapperien St . 1JI, Waschservice 1 Jl
Kinderstühlchen 1 Jl , Extrasitz, dun¬
kelblau , f . Kinderwagen , 1 Jl , zwei¬
schläfrige , schwarze, eiserne Bett¬
stelle mit 3teilig . Roßhaarmatratze
25 Jl . Auch Sonntag anzusehen .
B24679 Diktoriastraffe 17 , Part .

Wiesen Heu
Prima Qual . (Bergfutter ) mehrere
Waggon sind abzugeb . B24226

rusib. SBbuäinäx . 55 . i . St .

Fohlenmarkt Knielingen
(Verlosung ) .

IieHungs -Lifle.
Bei der heute vor dem Notar vorgenommenen Fohlen- und Gegen »ftände-Verlosung haben folgende Nummern die beigesetzten Gewinne

erhalten :

O .-Z Gewinn -
Nr .

LoS-
Rr .

1 48 190
2 91 312
3 68 453
4 67 527
5 51 531
6 98 719
7 34 808
8 78 835
9 63 944

10 88 976
11 32 1014
12 80 1030
13 12 1178
14 61 1189
15 97 1325
16 29 1411
17 45 1431
18 43 1478
19 76 1611
20 75 1741
21 9 1782
22 85 1802
23 36 1988
24 31 2096
25 loo 2115
26 64 2133
27 6 2290
28 84 2311
29 27 2444
30 96 2493
31 99 2518
32 4 2675
33 79 2702
34 52 2733
35 13 2872
36 53 2930
37 37 2966
38 47 3010
39 14 3076
4u 93 3204
41 28 3263
42 26 3283
43 22 3464
44 42 3468
45 81 3792
48 2 3829
47 89 4036
48 24 4073
49 5 4624
50 19 4994
51 39 5166
52 73 5302
53 40 5323
54 44 5452
55 74 5598
56 86 5602
57 59 5867
58 56 6004
59 65 6124
60 83 6228
61 3 6319
62 46 6347
63 77 6412
64 8 6523
65 11 6673
66 41 6714
67 66 6745
68 69 6769
69 92 6798
70 21 6844
71 55 6868
72 54 6924
73 38 7472
74 18 7491
75 95 7530
76 90 7650
77 80 7731
78 16 7763
79 87 7820
80 23 7892
81 35 7958
82 17 7960
83 15 8016
84 71 8134
85 49 8314
86 1 8375
87 33 8467
88 20 8549
89 70 8787
! 0 10 8803
91 7 8989
92 82 8999
93 58 9089
94 60 9153
95 94 9254
96 57 9300
97 50 9364
98 72 9547
99 62 9669

100 25 9937
Die Gewinne können

Gegenstand Wett

1 Balkenwage mit Gewicht
1 Buttermaschine
1 Rucksack
1 Sommerdecke
1 Wolldecke
1 Bügeleisen
1 Regulateur
1 Hvlzspaltgarnitur
1 Wolldecke
1 Waschzuber
1 Ofen
1 Rohrstuhl
1 Fuchshengst
1 Waschzuber
1 Garnitur Gattengerüte
1 Spottwagen
1 Liegestuhl
1 Sportwagen
2 Aluminiumtöpfe
1 Wafsettrense
1 Dunkelbraunhengst
1 Werkzeuggarnitur
1 Handkoffer
1 Kinderbettstttle
1 Meffingpsanne
1 Wolldecke
1 Dunkelrehbraunstute
1 Werkzeuggarnitur
1 Badewanne
1 Garnitur Gattengerüte
1 Bügeleisen
1 Fuchsstute
1 Holzspaltgarmtur
1 Wolldecke
1 Braunhengst
1 Reisetasche u
1 Regulateur
1 Wolldecke
1 Dunkelbraunstute
1 Rucksack
1 Regulateur
1 Dezimalwage
1 Waschmaschine
1 Reisekoffer 4.<
1 Reisekorb
1 Hellbraunstute
1 Fleischhackmaschine
1 Kessel
1 Schwarzbrauüheugst
1 Herd
1 Ofen
1 Kopfgestell
V, Dutzend Bestecke
1 Rstzulateur
1 Wassertrense
1 Messingpfanne, 1 Küchenwage
1 Messergarnitur
1 Treppenleiter
1 Wolldecke
1 Messergarnitur
1 Dunkelbraunstute
1 Ofen
2 Aluminiumtöpfe
1 Fuchshengst
1 Rappstute
1 Blumentisch
1 Sommerdecke
1 Waschzuber
1 Waldsäge mit Feile
1 Kultivator
1 wasserdichte Decke
1 wasserdichte Decke
1 Dezimalwage
1 Braunhengst
1 Fleischhackmaschine
1 Buttermaschine
1 Brotkapsel mit Brötchenteller
1 Grauschimmelhengst
1 Reisttasche
1 Herd
1 Sessel
1 Rapphengst
1 Rotschimmelhengst
1 Treppenleiter
1 Japantasche
1 Braunstute
1 Kinderbtttstelle
1 Kultivator
1 Waschhafen
1 Hellbraunhengst
1 Kastanienbraunhengst
1 Reisetasche
1 Kinderbadewanue
1 Japantasche
1 Waschhafen
1 Fliegenschrank
1 Waschgarnitur
1 Kopfgestell
V» Dutzend Bestecke
1 Herd

_ _ _ . jeweils von .8—12 und 2—6 Uhr Werktags
auf dem Rathause bei Ratschreiber Frei gegen Rückgabe dtt Gewinn¬
lose abgeholt werden . 5353a

Knielingen » den 17. Juli 1912.
Der Gemeinderat .

Sour -Urlaub i
bedingt die Ergänzung der |

Ausrüstung . _

Touren
Stiefel, Strümpfe, Loden - Anzüge, -Pelerinen , Hüte, 1

Rucksäcke, Aluminium-Geschirre billigst bei

- Sport - Beier * Kaiserstr. 174. |■ == = === = Katalog frei. 11960 —
L ■ ■ Pfadfinder-Ausrüstungen |i ■ § W» ^
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Unser großer RSumnngs-

in 11956

bietet Ihnen die größten Vorteile und sollte
niemand die Gelegenheit versäumen , sich
gegenwärtig bei weit reduzierten
Preisen mit Garderobe zu versehen.

Ca. 200 Anzuge ) jetzt 30- 50°
|o

in einzelnen Größen von 24—55 M f Nachlaß .

822 Herren - Anzuge \ letzt 15- 30°
|o

in allen möglichen modernen i im Preise
Dessins und eleganter Verarbeitung J reduziert -

Großer
Posten

früher 15—35 } letzt 10- 20
Wasch *Anzuge ^ . . . 1.50

Blusen . 60 ^
Ca. 500Knaben=BIusen | jetzt M

elegant früher 5—10 M J
Jede Ueberzeugung führt sicher zum Kauf bei

Ornstein & Schwarz
grösstes Katibans fflr elegante Herren- nnd Knabenkleider

Ecke Kaiser- und Kreuzstrasse .

Buslmnftei „Globus".
ISÄ ? f .fÄ 86.

HeiratS » und Privatauskünfte . Borleben , Vermögen re. , Beweis¬
material zu Zivilprozessen, Ehesachen , Reise- und Bäderdienst , Er »

Mittelung , Beobachtung, Zuverlässigste Erledigung .
In » und Ausland . (B24678) Telephon Nr . 3276.

Bureaux - Verlegung und Empfehlung.
Wir bitten unsere w . Kundschaft, davon Kenntnis zu nehmen ,

daß wir , dem größer gewordenen Betriebe unserer Karlsruher
Geschäftsstelle Rechnung tragend , unsere Bureaux nach

Larnmstratze Nr. 12 , I. Stock,
verlegt haben und stellen unsere Dienste für alle von uns
bearbeiteten Geschäftszweige des

Bodenkredilverkehrsr
Hypotheken -Gewährung u. Vermittlung in Stadt u . Land
in jedem Betrage ; Anlage von Privatkapital streng u . reell

* rüni‘ ’r; j,‘ — ---- - —* —
von
llf Dl , _ _ _ _ _

Baugeld ; Verkauf von Effekten , jedoch nur Anlage -Werte
zur Beratung und zum Abschluß coulant und reell zur Verfügung .

Die Geschäftsstelle Karlsruhe der :

Mische zinliilj- und HlluiielszesMW
m. b. H.

Direktion : Otto Katzenberger in Pforzheim .
== Fernsprecher Nr. 2732. - . - 11942.2 .1

Hotel Pension „FrieMchshos
"

bei Freiburg i . Brsg .. 4810a
altbekanntes Touristen » und Familien -Hotel, freie schöne Lage .in dem
herrlichen Bohrertal . Pension von 6.— Mk . an . Prospekt wird auf

Wunsch zugesandr. ElektrischesLicht — Bad — Telephon . .
Hochachtungsvollempfiehlt sich Heinrich Helleubrorch .

Milie Mmmi :
Hkkkkllsükfkl , Rindbox . : M. 6.25
Damenstiefel, SÄ 6?“ * 5.50
Damenhalbschuhe.SL 4.00

ferner:

Kinderstiefel Sandalen
M 25 Prozent Rabatt .

ttOV Auktionsgeschäft
. HlUQZl , und Schuhlager.

Adlerstraße 40 . nm

Für Wirle und Händler l
«echte Casino-Cigaretten ^ gSSĴ JSSSS:

; Offerten unter Nr . B24S77 an die Exped . der . Bad . Preffe ".

Herrenfahrrad
ganz billig zu verkaufen. B24693

Schillerstr . 50 , Gartenhaus ,
Eingang . Hoftor.

(Toaue ) mit Jed . , hier nicht getr .,
billig zu verkaufen . ^ B24662

Slaa«, Karlstratze .33^1 . 4

Dergebmli tunt Smuirbeilen
itife&mt= ii.Möai3lW

Kmlsriide.
Zum Neubau der städtischen Ge

Werbeschule am Lidellplatz,hier, sol
len nachstehende Bauarbeiten ir
öffentlicher Verdingung vergeben
werden :

1. Schmiedearbeiten ,
2. Walzeiseulieferung ,
3. Zimmerarbeiten .
4. Dachdeckerarbeiten (Ziegel¬

dach),
5. Blechnerarbeiten ,
6. MeunigaustrichderTräger .

Zeichnungen und Bedingungen
können in dem Büro auf der Bau¬
stelle, Eingang von der Steinstraße
während der Geschäftsstunden ein>
aesehen und die Angebotsformulare
daselbst unentgeltlich erhoben wer¬
den. Die Angebote find spätestens
bis Mittwoch , de« 24 . Juli 1912

nachmittags 6 Uhr
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, portofrei eben¬
daselbst einzureichen. 11766 .2:2

Karlsruhe , den 16. Juki 1912 .
Die Ba«lei 1«ng:

Professor Lugen Beck, Architekt ,
Karlsruhe .

ölMIesenmMMeiÄm.
Die Großh .Rheinbauinspektion

Karlsruhe verdingt die Lieferun
von 5380 cbm Uferbausteinen , un
war 3905 cbm I. Klaffe (Pflaster¬

steine ) und 1475 cbm XL Klaffe
(Deckungssteine) für den Rheinbau
auf der Strecke zwischen Treffern
und Germersheim für das Bauiahr
vom 1 . Juli 1912 vis 30 . Juni 1913
in 13 Losabteilungen in öffentlichem
Wettbewerb .

Die Lieferungsbedingungen lie¬
gen hier und bei den Dammeistern
in Greffern , Plittersdorf u . Maxau
zur Einsicht auf .

Angebote find schriftlich unter
, enutzung der von hier zu beziehen

den Vordrucke , verschlossen u. voll
frei mit der Aufschrift . Steinliefe¬
rung " versehen bis
Donnerstag , de« 1. August 1912,

vormittags 10 Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer der
Rheinbauinspektion — Stephanien -
ftraße 71 — einzureichen.

Für die Bewerbung und die Ver¬
dingung sind die Bestimmungen
der Verordnung des Gr . Ministe¬
riums der Finanzen vom 3. Januar
1907 maßgebend. 5213a.2.2
DieZuschlagsfristbeträgt4Wochen .
Karlsruhe , den 13. Jul , 1912.

Ausschreibung .
Für das Truppenlager Heuberg

sollen die Schlosserarbeiten nach
Los l e 23 Pferdeställe.
Los II e 9 Mannschaftsgebäude.
Los Ill e 4 Wirtschaftsgebäude,
Los IV e 1 Kaserneniran ken
gebäude,

getrennt , öffentlich verdungen wer¬
den.

Verdingungsunterlagen u . Zeich¬
nungen können im Baumnt ein¬
gesehen , und soweit vorrätig , gegen
oorto« und bestellgeldfreie Zusen-
>ung von 3 Mark für je ein Los
bezogen werden.

Versiegelte und mit entsprechen¬
der Aufschrift und Firma ber-
ehene Angebote müffen am

30. Juli , nachmittags 3 Uhr , dem
Bauamt vorliegen.

Eröffnung 72 Stunde später in
Gegenwart der Bewerber R>er be¬
rechtigten Vertreter .

^uschlagsfrist 4 Wochen. 5346a
Stetten a . k. Markt (Baden) ,den 17. Juli 1912.

Militärbauamt .
Die Gemeinde

Butzheim
versteigert Montag , den 22. Juli
1912, nachmittags 1 Uhr , auf
dem Rathause :

1 abgängige «

Mssmei
1 abgängige «

wozu Liebhaber freund !, einge¬
laden werden. 5349a

Der Gemeiuderat.
Geitz , Bürgermftr .

Ehevermittlung
von einer Dame unter strengster
Diskretion . Rückporto erbeten.
Offerten unter Nr . B24167 an die
Exped. der . Bad . Preffe" erb. 3.3

Heirat .
Für meine Schwester . Ende 20 ,

kath. , v . ang . Aeußern, ruhigem,
festem Charakter , sehr tüchtig im
Haushalt , , mit etwas Vermögen,
wünscht mit . ehrenhaftem Herrn ,
kath. , in Briefwechsel zu treten .
Vermittlung zwecklos.

Offerten unter Rr . B24584 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Bankbeamter ,
Ende 20er, kath . , von friedlieben¬
dem Charakter , wünscht Dame mit
guter häuslicher Erziehung , die
über ein größeres Vermögen ver¬
fügt . zwecks späterer

Heirat
kennen zu lernen . Vermittl . ver¬
beten. Zuschriften mit Bild unter

,Z. 464 F. M. an Rudolf Moste .
Mannheim . 5331a

Line deutsche Dogge
billig abzugeben . B24652

. ^ K«ki« tzratze 3t£ ~2l. ^

Karlsruhe . |
Sportplatz mit Clubhaus vis-

| ä-vis der Telegraphenkaserne . |

Sonntag , den 21 . Juli 1912
auf unserem Platze :

>Internes Sportfest.
| Beginn der Wurfkonkurren¬

zen vormittags 9 Uhr.
! Dorlänfe nachmittags 4 Uhr.
>Abends ll,8 Uhr : Preisver -

teilung im Klubhaus .

Uhren-Reparaturen.
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u .
RepariereneinerTaschenuhrM .1 .50,
Reinigen , Reparierenu . neue Feder
2 M„ Federeinseben u.Oelen M.1 .20,
Glas , Zeiger , Bugelring je 25 Pfg .
Bei Ueberaabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga¬
rantie für rede Uhr . B24667
.Foli .Tr &ger , Kaiserstr . 17 , H . .II.

Arisch eingetroffen! j
Einige Waggons

neue gelbe
Holländer
Kartoffeln
(sogenannte Mäusle )

3 Pfund 20 Pfg .

>10 Pfund SS Pfg .

Zentner S,2S

Neue gelbe
Italiener
Kartoffeln
s Pfund 2 s Pfg.

1» Pfund 80 Pfg -

Zentner 7 » 7S

Neues
Sauerkraut !

Pfund Pfg .

Neue
Bismarck-
Heringe

aus frischen Fische«

Stück 10 Pfs .

2 .804 Liter -
Dosen

Neue
Uollheringe

Stück 10 Pfg .

Holländer
Schlangen-
Gurken

Stück £ 2 u . 20 ck)

2.2 Ijal .
11959

Tomaten
Pfund Pfg .

/ & m . b . H - -
- 7/*% * b«k«nnH »
Orerfc. ufjsuiutvj

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe

Mutter und Schwester

M Megger Wm.
geb. Franzmann

im 72. Lebensjahre nach langem, schwerem Leiden zu stch
zu rufen .

Die trauernden Hiuterbliebene « :
Fany Weinstein .
Lina Hng.
Auguste Stengel .
Marie Seiferman«.

Die Beerdigung findet Samstag , den 20. ds ., nachmittags
3 llhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

TrauerhauS : Zähringerstraße 52, 4. St . B24639

AnWung.
Für die vielen Beweiseherz¬

licher Teilnahme an dem
schmerzlichen Verluste meines
innigstaeliebten Gatten , un¬
seres lreben Vaters '

sage ich meinen tiefempfun¬
denen Dank. Insbesondere
danke ich für den warmen
Nachruf seitens des Geschäfts
und semen werten Arbeits-
Kollegen. 5824640

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Katharina Münch
geb . Satori .

Karlsruhe , den 18. Juli 1912.

Mmaftunst
I ständige Ausstellung fertiger
] Denkmale nach Entwurf«

erster Künstler.
| Karl -Wilhelmstr . 51

AusL; stopp & MoeHer
Durlacher Allee 29.

en
9718

Welche Firma
liefert spanische Trauben unter
Garantie für reine Ware , bei Ab¬
nahme von ca. 50 Faß gegen Kcrffa
innerhalb 21 Tagen .

Offerten mit äußerster Preis¬
angabe sind zu richten unter Nr .
B24628 an dre Exped. der . Bad .
Preffe" .

Zu kaufen gesucht

Exp, der »Bad . Preffe " . Händl . Verb.
Zu verkaufen :

Eine gut erhaltene Badeelnrich -
tung für Kohlenheizung . B24588

Ritterstraße 24. II .

Spezial -Tp ä U 6 T-Abteilung
in schwarzen Kleidern, mit u . ohne Crepe, schwarzen
Kostümen , Böcken , Binsen nnd Trauer - Mänteln.
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt mässige Preise .

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden.

Hirt & Sick MachfL,
Telephon 3120 .

DieschönsteBettdecke
und die praktischste im Sommer

ist unstreitig

Steiners Paradies-Steppdecke
aus Krauswolle . Ueberaus leicht ventilierend und doch

warmhaltend .
Ist jeder anderen Decke vorzuziehen .

Steppdecken von Mk. 6 .50 —25 .—,
Paradiesbettenhaus: 11962

Reformhaus neubert, Sä
K'

ff * ♦ l I

im
hier und auswärts in Pacht und Zapf zu vergeben . 11926.2.1

Näheres Karl Beißer , Höthestraße 29, I.

Spar-Einlagen
lu S °

lo Zins
werde « zum weiteren Ausbau eines reelle « Darlehens¬
geschäftes in Karlsruhe bei sofortiger Verzinsung ent -
gegengeuommeu .

Adreffen befördert unter Nr. 11934 die Expedition der
»Badischen Preffe". 2 .1

Srsuiier Wallach,
Araber, ISjährig, für
mittl . Gewicht , tadellos
in Wagen, unter Dame
und Reiter u . in den
letzten 5 Manövern ge-" " ■ gangen, preiswerten

verkaufen . 5327»
Näh . Rastatt , Leopoldring 18 , II.
Eleg . Herrenanzug , wie neu. f.

mittlere Größe , billig abzugeben.
^ 24642 ^ Bu »stnWM e_4-Ht . -

für Dame oder Ehepaar pa
preiswert abzugeben.

Offerten unter Nr . B24676 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2.1

Jagdwagen ,
Einspänner , mit Geschirr , wenig
gefahren, preiswert zu verkaufen .

Näheres 5334a
lKayenverwaltuug d

^
l . Batls .

&



Sette 6

Mannheimer Brief .
Iutendantenkrise . — Die Arbeit - es Jahres . — Kunsthalle :Löcklin und Hodler, Daumiers ufw. — Der französische Saal .— Der deutsche Saal . — Der Freie Bund . — Ein MannheimerKünstlerfeft . — Komstiende Veranstaltungen . — Kunstverein . —« edöchtnisausstellung Albert Welti . — Grvßherzog Friedrich-

Denkmal.
Es ist bezeichnend für die Theaterliebe des MannheimerPublikums , daß es in diesem Jahre sogar nach Schlug der

Theatersaison sich eifrigst mit Theaterfragen beschäftigt. Aller¬
dings sogar etwas unfreiwillig , wenn man so sagen darf , denndas Mannheimer Hoftheater ist wieder von eine Jntendanten -
Krise gestellt worden . Es ist müßig , darüber zu bebattieren ,wen die Schuld an diesen äußerst peinlichen Verhältnissentrifft , ob die Theaterkommisfion oder den Intendanten , ob die
Eesamtorganisation usw . Auf jeden Fall aber kam die Krise
ziemlich überraschend und verursachte durch die Art der Be¬
handlung doch manches Gefühl der Beschämung. Denn jeder
ehrliche Beobachter muß unbedingt anerkennen , daß im Laufedieses Jahres in unserem Hoftheater nicht nur nach Zahl undArt der Werke eine große Arbeit geleistet wurde , sondern daß
sich auch Aufführungen darunter befanden , die der Tradition

-des Mannheimer Hoftheaters entsprachen.
Die Kreise, die ihr Interesse früher ausschließlich dem

Theater zuwandten , teilen es nunmehr auch mit der Städtischen
Kunsthalle . Wir können die erfteuliche Tatsache berichten, daß
zwei neue interessante Leihgaben dem Museum überwiesenwurden , und zwar Arnold Böcklins Klio und Ferdinand Hod-lers Holzfäller. Gleichzeitig bereichert sich aber auch die Aus¬
stellung der Städtischen Kunsthalle durch einzelne wenn auchnur orübergehend ausgestellte Meisterwerke ganz hervorragen¬der Qualität wobei dem Leiter Herr Dr . Wichert manchmalder leise Wunsch unterschlüpfen muß, daß die eine oder andere
Arbeit durch hochherzige Stiftungen ständig der Kunsthalle ver¬
bleiben möge . So befindet sich seit einigen Tagen ein erstklas¬
siges Porträt Daumiers in unserer Galerie , das das Entzückenaller Kunstfreunde Hervorrufen muß. Hoffen wir , daß das
Bild in unserem Besitz übergeht . Inzwischen hat man auch eine
Neuordnung unseres Bestandes vorgenommen , und zwei Haupt¬
säle gebildet , so den französischen Saal , der die Werke von
Manet Monet , Lisy, Curbet , Van Gogh, Cezanne u . s. w. ent¬
hält und einen deutschen Saal , der unsere fünf Feuerbach, zwei
Thoma , drei Trübner , einen Schuch u. s. w. beherbergt . Durchdie neue Aufhängung kommen diese Arbeiten zu wesentlich
günstiger Wirkung .

Der Freie Bund war inzwischen auch nicht untätig . Eine
große Ausstellung für Flächenkunst zeigte eine Fülle reichster
Ideen , eine Ausstellung für Erabmalskunst suchte auch auf die¬
sem Gebiete reformierend zu wirken, wobei vor allem die Ar¬
beiten der Wiesbadener Gesellschaft zugrunde gelegt sind , wobei
man aber auch unseren Mannheimer Künstler — es gibt deren
nunmehr schon eine Menge — nicht vergessen hat .

Das Mannheimer Künstlervölkchen regt sich überhaupt
!immer mehr ; vor wenigen Tagen veranstaltete der Verein bil¬
dender Künstler Mannheims mit dem Richard Wagner -Verein
und anderen Korporationen ein Gartenfest , das äußerst gelun-

,gen verlief und echt künstlerisches Gepräge , freien modernen
Geist, Humor und Geselligkeit in allen Teilen zeigte. Es ist

Aat Wunsch

AH PoHiel
und Armee
plstole eiafe-

ffifcrtt

Uefcer
500000 StadtPreisLQb . _

flirten , DrillingeKöhler &

In unserem

Schuhwaren Saison -
Räamuitgs -

Rusverfaauf
ca .

1000 Paar

zurückgesetzte

Lackleder
für Herren und Damen,

Halbsdtuhe
und Stiefel
erstklassiges Fabrikat — mit kleinen Fehlern
*r 6.75 * 8.50 m 10.50

üosef Eftlinger
Kaiserstrasse 48 . 11873

DrruLarbeiten jeder Artwerden rasch und billig angeferkigt
rndcr .Druckerei der ^Bad .PreLe ".

K a s t f d) C Pres fe . Abendblatt. Freitag . dei< 1S. Jukir « r.
'

Rr . zgtz
nicht leicht , gerade diese künstlerische Geselligkeit in der Indu¬
striestadt heimisch zu machen , man ist etwas schwerfällig und
will mehr unterhalten sein als persönlich am Getriebe teilneh¬
men. Aber hier schloffen sich bald die Kreise zusammen und
nahmen Fühlung , die hoffentlich recht lange anhält . Man
plant ja für das Jahr 1913 eine Menge hervorragender Ver¬
anstaltungen , wobei sich die Mannheimer Künstler sicherlich
besonders betätigen können, schon heute werden Vorbereitungen
getroffen , um das neunte badische Sängerfest am Pfingsten 1913
nicht nur glanzvoll , sondern auch künstlerisch hervorragend zu
gestalten , insbesondere einen Festzug zu bieten , bei dem Mann¬
heims Künstler ihr Bestes bieten werden . Die bildende Kunst
wird hier einen Mittelpunkt erhalten durch die nunmehr ge¬
sichert, Ausstellung des Deutschen Knnstlerbundes , die am 1 .
Mai eröffnet werden soll. Es ist erfreulich, daß Kunsthallen-
Direktion bezw . Stadt . Kunstverein und der Freie Bund einig
Zusammengehen , um diese Ausstellung zu arrangieren , die
zweifellos ein ornehmes Gepräge , echt deutschen Geist im Gegen¬
satz zur Internationalen Kunstausstellung in Stuttgart erhalten
wird .

Im Kunstverein herrscht zurzeit aber immer noch der Durch¬
schnitt . Es ist schwer, ständig bei laufenden Ausstellungen
Sensationen zu bieten . Besondere Kollektionen boten die
Karlsruher Künstler Profeffor C. Langhein und Profeffor Max
Lieber , auch die Ausstellung des Vereins Münchener Künst¬
lerinnen konnte einige Aufmerksamkeit erregen ; aber es sind
kaum mehr als Talente in dieser Gruppe vorhanden . Beson¬
ders erwähnenswert ist aber die Gedächtnis-Ausstellung
Albert Welti , die die Kunsthalle in ihren Räumen veranstaltet
hat . Man sieht das reiche graphische Werk dieses phantasie-
vollen Künstlers , der ebenso zart in Märchen wie ernst in Mah¬
nungen wie humorvoll in Satire sprechen kann.

Die Mannheimer Bevölkerung besitzt aber zurzeit im Ro¬
sengarten noch eine weitere kleine Ausstellung , die zwar nur
Lokalintereffe besitzt, aber doch auch für unsere weitere Heimat
besprochen werden darf . Es handelt sich um das Erotzherzog-
Friedrich -Denkmal, für welches Professor Bruno Schmitz-Berlin
nud Profeffor W . Volz-Karlsruhc schon verschiedene Entwürfe
geliefert haben . Es ist nun eine dieser Bearbeitungen als end¬
gültige Lösung herausgegriffen worden , die den Großherzog
auf einem reich ziselierten Sessel sitzend, in Bronce , wicdergibt .
Der Seffel steht auf einem hohen Rundsockel , der einen kraft¬
vollen Figurenfries trägt , das Denkmal ist wiederum auf einem
breiten Unterbau , dem Rondell des Friedrich -Platzes aufgesetzt .
Zweifellos bedeutet dieser letzte Vorschlag eine wesentliche Ver-
befferung gegenüber den früheren Modellen , aber es will mir
nicht recht in den Kopf, die Eroßherzogs -Denkmals -Figur in
Uniform zu sehen , da das militärische Moment in seiner langen
segensreichen Regierung doch mehr eine untergeordnete Rolle
gespielt hatte . Der segnende Fürst in idealem Gewand scheint
mir eine glücklichere Lösung. Auch der Figurenfries , der als
Vermittlung zwischen Beschauer und der übergroßen Gestalt
dient , ist in seiner Behandlung bezw . seinem Ausschnitt nicht
gerade einwandfrei dargestellt . Die Figuren wachsen zu un¬
vermittelt aus dem Stein heraus . Doch laffen wir diese Sor¬
gen den Künstlern , die das Vertrauen der ziemlich großgliedri -
gen Kommission einstimmig genießen , und hoffen wir , daß dieses
Denkmal bald eine Zierde unserer Stadt und unseres Landes
bietest wird . A. L.

Karlsruher Strafkammer . . j
A Karlsruhe , 18 . Juli . Sitzung ' der Ferienftrafla « » « M

Vorsitzender: Landgerichtsdirettor Dr . Dölter . Veî vater 'da»
Er . Staatsanwaltschaft : Eerichtsaffeffor Dr . Bührer .

Vom hiesigen Schöffengericht wurden wegen Köepevm»
letzung der Bautechniker Johann Ludwig SchrÄser an» jWb efc
berg und der Bierbrauer Kilian Friedrich zu je 28 Mk. (StA »
strafe, des letzteren Ehefrau Eenovefa Friedrich gebore»e <Sri« M
aus Ailringen zu 10 Mk. Geldstrafe nud deren Tochter fiQc
Rosa Friedrich zu 5 Mk. Geldstrafe verurteilt . Sämtliche &n»
geklagten legten gegen diese Entscheidung Bergung «i» . Da»
Gericht sprach Elsa Friedrich heute frei und verwarf di« Be¬
rufungen der übrigen Angeschuldigten.

Die Anklagesache gegen den Schreiner Robert
aus Keta wegen Körperverletzung wurde vertagt .

Am 4 . Juni bestrafte das hiesige Schöffengericht de«
Schlaffer Wilhelm Franz Zgler aus Weil wegen Beleidigung
mit 2 Wochen Gefängnis . Die von dem Angeklagten gegen
dieses Erkenntnis eingelegte Berufung verwarf der GerWs «
Hof als unbegründet .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage
gegen den 72 I . alten Modellsteher Franz BogÄ aus S tupferich,
wohnhaft in Durlach , wegen Sittlichkeitsverbrechens im Sinne
des 8 176 Ziffer 3 R . -St .-E .-B . zur Verhandlung . Das gegen
den Angeklagten erlaffene Urteil lautete auf 6 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

Die Berufung des vom hiesigen Schöffengericht am 22 . Mai
wegen Körperverletzung zu 3 Monaten Gefängnis verurteilten
Möbelpackers Karl Hertel aus Rintheim wurde wegen Nicht¬
erscheinens des Angeklagten zum heuttgen Verhandlungstermin
verworfen .

Gleichfalls der Verwerfung verfiel die Berufung des Me¬
chanikers Otto Renz aus Karlsruhe . Ihn bestrafte das hiesige
Schöffengericht in seiner Sitzung vom 12 . Juni wegen Unter¬
schlagung mit 1 Woche Gefängnis .

In geheimer Sitzung hatten sich die Dienstmagd Friederike
Seith aus Berneck , der Emailmaler Eugen Bub aus Pforzheim
und der Schloffer Ludwig Adam Schmidt aus Karlsruhe wegen
versuchter Abtreibung und Beihilfe hierzu zu verantworten .
Auf Grund des heutigen Beweisergebniffes gelangte das Ge¬
richt bezüglich der Angeklagten Bub und Schmidt zu einem frei -
sprechenden Erkenntnis . Die Seith wurde zu 5 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt .

Vtöbtzähriy präp .

Jfafermehl
r Als b &ste Kindernahrnng seit Jahraehntan bewährt ' _Bs wirkt blutbildend, gibt e treffeMoskelnand stärkt !

' wegen des hohen Gehaltes an Nfthrcdian das Knochen -
/ gerast - Amtlich empfohlen.- Niederlagendurch Plakate \kenntlich . — Gebr . Weibezahn , Flachback (Wmi ) . l

Md Elsaß-Lothringen in Karlsruhe . Karlfriedrichstraße 22.

Friedrichsbad
136 Ka&erstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen*
bad für Männer u.

Frauen

35 M
Samstags 40 Pfennig.

7020

iuu/ic FiufiuoväivruuHi ;
Mäntel , Jacketts und Blusen
werden tadellos unter Garantie
angefertigt . 9741*
Johanna Weber . Lerrenstraße33 .

Nieren-
nud Blawnkranke

finden durch Altbuchhorster
Marksprudel Starkquelle
rasch Erleichterung und Hilfe . Die
Nierenarbeit wird wohltuend er¬
leichtert, Sand , Gries , Steine auf¬
gelöst u . fortgespült , die Harnsäure
gebunden und Schmerzen , Drücken,Brennen schnell behoben. Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 96 Pf . In Karlsruhe :
in der Drogerie W. Tscherning,
Amalienstratze 19 , bei W. Baum ,
Werderstr . 7, O . Mayer , Wilhelm¬
straße 20 , Otto Fischer , C . Roth,
Herrenstr . 26 (2S ; in Mühlburg : M
Strauß ; in Durlach: A . Peter.

Brennholz
kurz gesägt, per Ztr . Mk . 1.—
fiel vors Haus Mk. 1.28 zu
verkaufen . 9933»
M . Notheis , Gluckstt. 19

Mühlburg .

Frische

Algier

schöne sühe Frucht

»fund Pfennig
9Pfund -Krst^ en 3 *50

11949

g ?> bekannten Verkauf^

„Ich litt seit 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbarem

Hautjucken .
Duoch ein halbes Stück Zucker ’*
Patent - Medizinal - Seife
habe ich das Uebel völlig beseitigt.
H . S .,Poliz .- Serg .

" ä50Pf . (15°!,ia)
und 1 .50 M . (35° |0iö, stärkste Form ).
Dazu Zuckooh -Creme (L75Pf .
und 2 M .). In Karlsruhe : bei
Wilh.Tschernina , C. Roth . H . Bieler,
W. Baum, E. Dennig . Gg. Jacob,
O . May«, Tb . Walz, Otto Fischer ,R. W. Lang , sowie in sämtl. Apoth.
u . Drogerien ; in Mühlburg : Max
Strantz; in Durlach: Aug. Peter.

Eisschrank Mf 5
'.824651 Stefanienstr . 49. 3. S t

Massage
- - - Masseuren .
SSisses Adlerftr . 1 , pari ., Schloßplatz

ia - tatMgerlelMf
aus bestem Rohmaterial hergestellt,nur eigenes Fabrikat , empfiehlt zu
Wiederverkaufspreiseu per Pfund
Jl 1.10 , auf sämtl . Wochenmärkten .
Schweinemedgereiund Wurstfabrik
C. Braun , Gerwigstraste 34

Telephon 1648 . 8556
Prima Limb . □ Käse

in Postkolli, 9Pfd . z. 3.00 Mk ., in Kift.,ca. 70—80 Pfd ., 27 Pfg . pro Pfd.ab bier : Boreinsend . od. Nachnahme.
Käserei Harnau b . Gr. Plauth ,

Westpr . 10219a

Die Anfertigung von

auf Bromfilsterpaprer
ist zu vergebe «. 11855

Offerten mit äußerster Preisan¬
gabe sind zu richten an die

11927 empfehle
Inkarnatklee

xotblühend . Frühidee, Ia französ .
Herfostrii heilsamen

lange und runde, weisse rotköpf .
Saat Wicken 1 ruCrrünfutter
Saaterbsen > u. Gründung-
Senfsaat etc J zwecken
sowie alle übrigen Gemüse-,
Blumen - u. landwirtschaftl. Samen

zur Herbstaassaat
GSrfnereibedarfsaiükei .

Di». Blumen - u. Gartendüng « ' eie.
Samenhandlung

C. Frohmüller,
Inh . : J. Klasterer. Hoflieferant ,Karlsruhe , Telephon IMS.

Was
, m. Marmor u.

iegelaufs ., 1 Nachttisch m. Mar -
r , 14 Tage im Gebrauch gewesen,
ig zu verkaufe« . 8324872

Gisenbahusirade 33 .

Diwans .
Einige sehr schöne Plüschdiwaus

für nur 35 Mk . p . Stück, Chaise¬
longues für 4 24 Mk . zu vettauk -
Möbelhaus Weruer . Schloßplatz43 .
Eing . Karl - Friedrichstr . 8924661

Eis. Kinderbettstellen
; allen Preislagen , schon von 8 Mk .
r, eif. Garteustüble per Stück
70 Mk . , Wirtschäftsbuffet . gut
halten , 30 Mk ., gebr . Kommod «
>Mk ., gebr . Diwan . Waschtisch .

Hochedle , dressierte, braune

zweijährig , mit Stammbau « ,
nebst 2 schwarzen ( 1,1) 2 Mt .
alten Welpe « preiswert jbverkaufen. 1186&U

A. Peter , Durlaib .
Haupttzr . 16.
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Fisbels Schoholadenhaus,
•■sc.© eite 7

Kaisers». iOü.
Telephon 3045.

Räumungs - V erkauf

rGlas-, Porzellan-,
Emaille -, Nickel-,

Aluminium- , Bestecke ,
Holzstoff- etc . - Waren .

jetzt Kreozstr. 20.
Prompter
Versand .

I
10 %,Rabatt oder doppelte Harken

i>
'ür dio Rassische Drops

Roiaa * Zitronen -Drops
Pfefferminz -Drops

V 4 Pfund

25 PfgJ
Geschaftsgew . Herrn!

für kleine Reisetouren mit festem
Salair gesucht. Intelligenter Hand¬
werker wird ebenfalls berücksichtigt ,

Offerten unter Nr . 11424 an die
Expedition der . Bad . Presse" . 6.6

Tüchtige 5214a .3.3
Nähmaschinen-
Dekailreisende

zu sofortigem Eintritt gesucht von
Firma Robert König . Lörrach .

Ar Wssmi« Ser gr. OM
empfehle ich mich z. Instandsetzung v .

Jagdgewehren
B'te aller Art Waffen , beste Aus-

rüng. billig und schnell. B24687
A. Böttcher , RSchseumacher ,

Markgrafenstratze 44.
i Bon Sttaßburg nach Karls¬
ruh e habe ich einen

WF Umzug , "M
großer Möbelwagen, ein- und aus
laden , der Wagen kann von mir
von und nach der Bahn in Straß
bürg besorgt werden.
- Offerten unter Nr . B24638an die
Erped. der »Bad . Presse" erb.
UM
: Mühlburg ,

sehr gut erh ., für 26 Mk.
zu verkaufen. B24641

Rheinftr . 18. 4. St .

Steilen -Angebote .
Tüchtiger

NrWMrjtichm
jsofort für dauernd gesucht,
finden ^ nur solche ^ Bewerber

Es
_ Be-

irückfichtigung , welche gute Kennt-
üiffe im Billen - und Wohnungs¬
bau Nachweisen und in Entwurf
und Detail durchaus selbständig
sind. Ausführliche Offerten nebst
Angabe der Gehaltsansprüche un¬
ter - Nr . 5344a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten.

das mehrere Zweigniederlassungen
unterhält , ist die Stellung eines

zu vewtzen . Lücvttge -
sowohl beim Srweyo von Austrä -
gen alS auch auf der Baustelle schon
erfolgreich tätig waren , wollen ihre
Offerten unter Nr . 6311a an die
Expedition der »Badischen Presse"
cinfenden. ' - 2L

die

rraufmann ^
erste Kraft , mit der Glaswaren¬
oder Kellereiartikel -Branche voll¬
ständig vertraut , repräsentable
Erscheinung, flotter Korrespondent,
stcher in doppelter Buchführung u.
Bilanz , zur Stütze und Vertretung
des Chefs , gesucht . Lebensstellung.

Gefl . Off . Unter Nr . 5140a an
Erped . der »Bad . Presse" erb.
Für « ei«

Eisen- u. Eisen-
rvarengeschasl

verbünde« mit Maga¬
zin für Hans - ünd
Küchengeräte , suche
ich her 1. Ottober evtl,
«och früher

dingen Mann.
Reflektiert wird nnr

ans fleißigen, tüchtigen
Bewerber, welcher mit
der Branche vertrant «.
sowohl als Berkäufer , wie
Ln Büro fix ist.Lffert. nebst Zengnis-
abfchriften «nd Gehalts¬
ansprüche « «nd Angabe
des MilitärverhältnifieS
nnter Chiffre c . 4#is
an Rndolf Moffe ,
Stuttgart erb. 5251 »

WmgssWge Wim«
mit hervorragenden Spezialitäten
m Dampfzylinder -, Sauggasmoto -
ren - u . Dieselmotoren -Oelen sucht
einen in Jndustriekreisen gut ein-
gefuhrten

Vepireter .
Günstige Bedingungen und bei
guten -Resultaten einen Bürozu¬
schuß .

Offerten unter F . J . C. 589 an
Rudolf Muffe , Hamburg . 5330a°
Är erstklassiges. offenes Husten

bonbon (vr. insck. ö . Ki.-Lonbon.wird solventer

Grosso-Vertreter
gesucht. Verdienst 25- 30° !«. Ia

»eferenzen Bedingung. Offerten
-Id W. X. 78 an Ruvolf Moffe .« uttaa- t. 5382a
. -Wir suchen z. Einführung einer
lur Landwirte , Viehbesttzer un¬
entbehrlichen Sache einen redegew.,t fileteu Herrn , der bereits

luug mit Landleuten hat . —
mtl . 180 Mk . u. Prov . Für

rühr . Kraft , gleichviel welche«
fichere Brotstelle . „Off. »Landwirt 15V" nach Halle

* ■d- S - Win .

ffriffottl ♦ 100 —250 Mark »er
Monat können in¬

telligente Personen durch ein
Postversand-Geschäft in eigener
Wohnung verdienen , auch im
Nebenberuf. Prospekt 9 wird
kostenlosvermittelt unt . ll. lt . »63
durch Haube & Co ., München, ““ a

500 Mk.
monatl . könn . Leute jd. Stand , durchden Vertrieb uns . aufsehenerreg .
Massenartikels verdienen . Auch als
Nebenbeschäftigung. Muster gegen20 Pfg . Porto . Pneudichtol - Ge -
sellichaftm. b. H„ Hannover .

.4—5 Mark täglich ML .
leicht im Hause zu verdienen .
Näheres gegen Rückporto. Alfred
Schröter , Aachen O . 70 . msM

Sfjenc Lehrstelle !
. Braver Knabe aus guter Familie

findet per 1. September oder 1. Okt.
Lehrstelle bei Gebh . Rnthart ,
Manufakturwaren - . Konfektions - u.
Aussteuergeschäft, Waldshlit , 3 .3

Lehrling
auf ein kaufm. Büro auf sofort
nach Ettlingen gesucht. Offerten
unter B24660 an die Expedit , der
BadischenPreffe " ._ 3.1

Tüchtige » branchekund.
Verkäuferinnen

für die Abtlg . :
Handschuhe. Strümpfe ,
sowieSpiel -u .Galanterre -
ware « p. 1. Sept . evtl. früh,
gesucht . Off. mit Bild,
Zeugniskopien , sowie An¬
gabe der GehaltSansprüch .
zu richten an 5343a
Geschw . Knopf , [

Baden -Baden .

Hübsche
kautionsfähige Verkäuferin
für Zigarrengeschäft per 1. August
gesucht . Offerten unt . Nr . 5824675
an die Exped. der »Bad . Preffe ".

Mehrere tüchtige

Ml ,
erfahrene , selbständige Leute ,
als Beizer und Ferttgmacher
für dauernd gegen hohen
Lohn gesucht. 11933 .2 .1
Möbelfabrik a. Westbahnhf . j

M. Reutlinger L Co.,
Karlsruhe t. B .

Tüchtigen« ellschlosser
gesetzten Alters und vielseitig er-
ahren , welcher in der Anfertigung

aller Arten Metallmodelle und
Modellvlatten bewandert und
elbständig nach Zeichnung zu ar -
>eiten versteht, alsVorarbeiter
von einem Werk am Rhein sofort
in dauernde Stelle gesucht . Ange¬
bote mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit mit Zeugnisabschriften
und Angabe der Verdienstansprüche
unter Rr . 5309a an die Expedition
der „BadischenPreffe " erbeten . 2 .2

Der Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M .» Grüneburgweg 36
lucht u . empfiehlt : Wirtschastsfraul .
u .Stützen,ungepr .Erzieherinn .,Kin-
dergärtn.,Fräul . ic . Heim für stelle¬
suchende Hausbeamtinnen u. durch -
reisendeDamen i . gleich. Hause. '°*"a

Gesucht
nicht zu junges , erfahrenes* rrindermä - chen “
au drei Kindern , 5 , 3 und 1 Jahr
alt . Gehalt monatl . 25 M. Ein¬
tritt soll Anfangs August erfol¬
gen . Gute Behandlung zugefichert .
Reise eventl. vergütet .

Offerten erbeten an E . Mayer ,Verwalter , » Casino"
. Rheinstr . 36,

Darmstadt ._ 5345a

die jahrelang nur in ersten Ge¬
schäften tätig war sucht auf sofortoder 1 . August in einem Lederwaren¬
oder Schuhgeschäft Stellung . Off¬
unter B2I658 an die Expedit . der
»Badischen Preffe " .
Junges Mädchen

das Liebe zu Kindern hat , sucht
Stellung per 1 . August. Offertenunter 5824666 an die Expeditionder „Bad . Presse".

11937Hotel-
Zimmermädchen
für sofort gesucht . ZengniSabschr .,
Photogr . mit AlterSangade einsend.
Solei Eermm. Karlsmde.

Stiilie gesucht
für Haushalt und Büfett , auch
ältere Person ; dieselbe mutz gut
nähen können und schon im Büfett
tätig gewesen sein. 11943
Restaurant Kaiserhof ,

Karlsruhe ,

IM-
Auf 1, September wird zu

kleiner Familie , 2 Personen ,
Mädchen für Küche u . Haus¬
halt gesucht . Näheres West¬
endstraße 53 , eine Treppe ,
zwischen 10 und 12 und 3 bis
5 llhr . 11958 .2.1

Mädchen-Gesuch!
Braves , fleitziges Bärtchen

vom Lande , das schon gedient hat
auf 1 . August gesucht . B24663

Schönfeldstr. 1 im Laden.

Für sofort gesucht
tüchtiges , ehrliches Mädchen ,das gut kochen kann und gut em¬
pfohlen ist . B24697 .2 .1

Karl -Friedrichstr. 6 , III. r.

Mädchen-Gesuch!
Zu kleiner, besseren Beamten-

farnilie wird ein jung , fleitziges
Mädchen gesucht . Antritt sofort.

Karl Wilhelmstraße 49 III .
Braves Mädchen wird für den

Monat August zur Aushilfe ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 11967
an die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Brau sinn Wuschen 8.Sitten
verlangt. B24690

Sommerstraße 14,1 . Stock.
Ein ordentliches Mädchen » nicht

unter 17 Jahren , .tagsüber gesucht.
B24669_ Roonstr . 10, IL

Inge M -Hen
reit

io
im Alter von 14—16 Iah .
finden dauernde Beschäftigt
bei 9036 '
F. Wolff & Sohn ,

®. m. b. H..
Dnrlacher Allee 31,33 .

MW

Kaufmann
31 Jahre alt , mit gediegenenKennt¬
nissen, energisch und gewissenhaft,
sucht passende Stellung in Fabrik
oder größerem kaufui. Betriebe .

Gefl. Offerte beliebe man unter
Nr . 11935 an die Expedition der
Bad . Preffe " zu richten.

MWuMIoffer.
tüchtige, gesetzten Alters , für
dauernde Beschäftigung ge¬
sucht von 5315a.2 .2
Gebt. Bevckiser Nachs.,

Maschinenfabrik , Pforzheim .

sowie mehrere perfekte
Zementeure

per sofort gesucht.
Offerten unter Nr . B24636

die Erved . der »Bad . Presse" .
an

Chauffeur gesnoht
gelernter Schlosser, für Lieferungs¬
wagen bei 1^ 68

Th . Falkner , Durlach .
Junge , kräftige Hausburschen

mtt eigenem Rad gesucht . B24653
21 Serrenstratze 15.

Für sofort nettes

KiMsrUem gesllcht
zu 3U Jahre altem Kinde . Ange¬
nehme Stellung ; Familienanichlutz ,

Offerten an .Fra » ZwiiiKerf .
Kurhaus Renchtcchr

.TÜlSchwarzwab 53220.2S:

« Junger Mann, ”
18 Jahre alt , mit einjährigem
Zeugnis und vollendeter Handels¬
schulbildung, sucht auf 1. August
oder später Anfangsstelle im grö¬
ßeren Bureau . Karlsruhe oder
Mannheim bevorzugt.

Offerten unter Nr . 5310a an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Metzgerei
auf 1 . Oktober 1912 billig zu ver¬
mieten. Näh. unt . Nr . B24548 in
der Exped . der „Bad . Presse" .

Auf I. Oktober äs. Js . ist in
einem Vorort von Karlsruhe
mit grobem Fremdenverkehr
eine gutgeh . alte eingefiihrte
Wirtschaft !

mit Met *gerei
l zu vergeben. Näher. 5339a I
! BRAUEREI SINNER, |

Karlsruhe - Grünwinkel .

In einem Vorort von Karlsruhe
ist ein Einfamilienhaus von 4
Zimmern , Küche , Speisekammer ,
Bad , Veranda , Garten rc. an kleine,
ruhige Familie oder alleinstehende
Frau unter der Bedingung sehr
billig a« vermieten , oatz zwei
möblierte Zimmer an ruhigen
Herrn abgegeben werden .

Gefl. Offerten unter Nr . 11856
an die Exped. der „Bad . Preffe "
erbeten . 2 .2

NächstWestbahnhof200 □

zu vermieten . 119411
Karlstratze 12, l . St .

Kaiserstrasse 21
| ist per I. Aug . d . i . ein schöner I

Lagerraum
1walciier seith. als Möbellager
[ diente, biil. zu vermiet. Näh . |
BRAUEREI SIIEER, :

| Karlsruhe -Grönwinkel. sa,a

Neu umgebauter
Laden ,

modern ausgestattet , in bester
Verkehrslage , für jedes Ge¬
schäft geeignet , per 1 . Oktober
zu vermieten . Reflektanten
werden gebeten, Adresse unter
Nr . 11761 an die Exped. der
„Bad . Presse " zu senden. 2 .2

Kaiser -AUee 41
ist ein großer , schöner Laden
mit einer 8 Zimmerwohnung ,
Küche, Keller . Mansarde u . sonst,
reicht . Zubehör auf 1 . Okt. oder
früher zu vermieten . Im gleichen-

>aufe ist eine große , schöne Sechs-
immerwohnung mit reichlichem

Zubehör im 2. Stock auf 1 . Okt.
zu vermieten . 11706

Zu erfragen im 3. Stock .

Junger Kommis ,
gut eingeführt in Buchhaltung u.
Korrespondenz, perfekt im Ma¬
schinenschreiben u . bewandert in d.
Stenograpbie . sucht Stellung auf
1 . Okt. Off . unt . Nr . B24M5 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Suche für mein Sohn , 18 Jahr ,
welcher 2 Jahre auf kaufm . Büro
tätig war . und etwas Maschinen¬
schreiben kann, zur weiteren Aus¬
bildung Stellung . Gehaltsanspruch
bescheiden .

G-fl . Offert , u . Nr . B24659 an
die Er ved . der „ Bad. Presse" erb .

Mger Mann
mit guten kaufm. Kenntnissen sucht
für sofort oder spater Stellung als

Volonlär
in Fabrik bezw . Engrosgeschäft.

Gefl. Offerten unter Rr . 11936
an die Erped . der „Bad . Preffe".

Mädchen sucht Stelle
nacĥ rußerhalb^

Adum N
^ ^

24671

In erster Lage
gegenüber dem Hauptbahnhof

|
2 se-Mte Zimmer

als Bureau
oder Atelier geeignet , zu

| vermieten . Näheres:
30 Kriegstratze 30 ,

im Laden . 11246 *

Sicher Agmauni, auch als
.. Garage

paffend, billig zu vermieten . Näh.
B24380 Wilbelmstr . 3«, 2. St .

Als Garage,
große Werkstatte

12c. zu verwendende Räume !
sind zu vermieten per sof . od .
später . Zu erfragen bei Herrn >
v . Chrastschoff , Sophien -
straße 41 . 8646* |

Wohnung zu vermieten .
, , Auf 1» Oktober ober früher ist eine Wohnung , bestehend aus
fech? Zimmern nebst Zubehör , Karl - Friedrichstratze 6, 3 . Stock, nächst
Kaiserftraße und Marktplatz, zu vermieten . 10744

Näheres Karl - Friedrichstratze 6, 2. Stock, rechts.
6 Zimmer -Wohnung am Sonn¬

tagplatz, neu hergerichtet, mit zwei
Ballonen und reichlichem Zubehör,auf sofort oder später zu vermiet .

Näh . Herrenstr . 52 . III. 9723*

Gartenstr . 10 im Seitenb . 5821602
Schone, Morirksaska billig zu ver¬

belle -rvktttNUtlk mieten . 3.2
5824381 Näb . Wilhelmstr . 30 , II .

Uhlandstratze 32
frdl . Mansardenwohnung
1 kleineres Zimmer und Küche , ver-
seh. mit Gas , Wasser, Glasabschluß ,
a. 1 . Aug. event . später (weg. Abreise>
an nur pünktlichen Mietzinszahler
verm ietbar . Näh . Part . 5824470.3 .3

Durlacherstrasse 1
I 2. Stock, ist per 1. Oktober I
Eds . Js . eine schöne

Iü Zimmer-RoimDng |
| mit Zubehör billig
mieten. Näheres

zu ver-
5340a

| BRAUEREI SIHIER , j
Karlsruhe -Grünwinkel .

Draisstratzel , EckeGabelSberger -
stratze , in nächster Nähe der höher.
Mädchenschule, ist in neuem Hause
eine schöne moderne
SZimmerwohnung
mit Bad u . sonst . Zubeh., i . 2 . St .,
per 1 . Okt. d. I . zu verm. Näh. bei
S . Bieter . Kaiserstr. 223 . 11595

Maxaubahustr . 30 , Ecke Kalli-
wodastraße , ist in feinem, ruhitzen
Hause , im 4. St ., eine schöne
2- 3 Zimmerwohnung

mit Bad u . sonstig . Zubehör per
1 . Okt. od . früher an ruhige Leute
zu vermieten . Ääh. bei H. Bieter ,
Kaiserstraße 223 ._ 11396 .5.6

3 schöne, unmöblierte Zimmer
sind im Seitenbau , 4. Stock , zu
13 ^ monatlich an einzelne Person
per sofort zu vermieten . Näheres
$824525 Wald str. 53 , parterre .
Amalienstraße 4, Hth. , 2 . Stock ,

ist eine Wohnung mit 4 Zimmer
für 360 M per 1 . Okt. zu verm,
Zu erfr . Amalienstr. 12, pari .

Amalienstr . 5 , Hinterh . ist kleine
frdl . Wohnung, best, aus 3 Zim . ,
Küche an ruh . Leute , sof. od . spät,
zu vermieten . Näh. Amaften-
stratze 3 , Laden . 5824349

Belfortstraße 7 ist eine sehr schone
5 Zimmerwohnung mtt Balkon u,
Veranda , 2 Treppen hoch , auf so¬
fort zu vermieten . Näheres bei
Fr. Frey , Vorhslzstr . 38._ 9776-

Boeckhstr . 4 ist im 2 . Stock größere

Durlacher -Allee 39 ist eine Wohn -
«ng von 4 Zimmern , Badezimmer,
Küche , Keller, Mansardenkammer
auf Oktober zu vermieten . Näh .
2. Stock links. -» 5822387. 10.9

Goethestraße 32 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern
u . Küche an ruhige Leute auf 1 .
Okt. zu vermieten . 5824248

Zu erfragen 3 . Stock , links.
Grenzstraße 26 ist die Parterre -
Wohnnng , 4 Zimmer , Küche ,Keller , nebst Zubehör, auf 1. Ok^
tober 1912 an kleinere, solide gfo
milie zuvermtkten . Preis 450 Mk.
Näheres Ritterstr . Z8, I. 11744

Kirfchstrafte 1, part.,
ist eine 5lS»hn«ng von 5 Zimmern
nebst Zubehör mit Gas u. elektr.
Licht per 1. Okt. zu vermieten.
Näheres 2 . Stock . 5824643

Hirschstraße 75, 2. Stock, schöne
4 Zimmerwohnung , Veranda und
Zubehör auf 1 . Oktober od . frü -
her zu vermieten . Näh. 3 . Stock.

Kapellenstraße 19 ist eine Woh
nung , 2 Zimmer , Küche, Keller
und Mansarde auf 1 . Oktober zu
verm . Näh. 4. Stock . Iks . B24664

Lachnerstraße '14 ist eine Wohn¬
ung von 3 groben Zimmern mit
Zubehör auf 1 . Okt ., ferner eine
Wohnung , 2. Sll , von 2 großen
Zimmern umständehalber auf
sofort oder 1 . August billig zu
verm . Näh , parterre . 5823648

Lachnerstraße 20 , 2. Stock, schöne
3 Zimmer -Wohnung mit Balkon,Veranda , Mans . u . sonst . Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst parterre . 11410*

ie 41 ist eine schöne 4
Zimmer - Wohnung , Mansarde ,Keller , Anteil der Waschküche u.
Trockenspeicher, für sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
im 2 . Stock . 5823532.5.5

Lesstngstraße 41 , Seitenbau , ist eine
schöne Wohnung mit 1 Zimmer.
Küche und Keller zu vermieten .
Näheres daselbst im 2. Stock,

Vorderbaus . B23531 .5.5
Maria -Alexandrastraße 16 sind p .

1 . Okt. die Parterreräumr , best,
aus Laden , 4 Zimmer . Küche,
großem hell. Keller, zu Geschäfts¬
räumen , Büros od . auch Wohng .
zu vermieten ; auch Pferdcstall
u . Wagenfchopf kann dazu ver¬
mietet werden^ 10910

»fl ..
eine Zwei -Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt . zu verm.
Stäb. Vdh . , 2. St . , rechts . B24382

Ostendstr . 5 ist auf 1 . Oktober eine
schöne Dreizimmerwohnung an
ruhige Familie zu vermiet. Näh .
im 2. Stock , links ._ 5824668

Rhcinstraße 99 sind im 3. und 4.
Stock 2 schöne Dreizimmerwoh¬
nungen per 1. Okt . zu vermiet.,
in nächster Nähe des Rhein¬
hafens . 5823907

Schützenstraße 25 schöne Bierzim¬
merwohnung. Küche . Keller und
Mansarde auf 1. Okt. zu verm.
NäüereK, paMyß : B24M1

Schühenstr. 47, Hinterh .^ II . St .,1 Zimmer mit Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Näh.
bei Hsvw. kV. St . , r . 5824027

Weltzienstraße Nr . 13/15 (Neu¬
bau ) , sind noch Wohnungen von
3 Zimmern , Bad . Gartenanterl ,
preiswert auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. Ettlingerstr . Nr . 3
im 58ureau . 11887

Aorkstraße 18. II ., ist schöne 4
Zimmerwohnung unt 2 Balkon .,
sämtkr Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Näh, daselbst. 5822530

In einem neuerbauten 11721

Landhanse
| in Rüppurr . sind 2 schöne 3
Zimmerwohuunge « m . Diele ,
Speiseraum , Bad , Zentralhei -
zungu . Klosettaulageu . großem
Zier - u . Nutzgarten >per 1. Okt.
zu vermieten . Näh . Wilhelm¬
straße 33 , parterre. Tel . 3081

&n meinemNeubau Lebrechtstr.»
Stadtteil Rüppurr , direkt an der
Haltestelle, habe ich auf 1. Oktober

2 Wohmgen
von je 8 grî en Zimmern im Stock
mft Küche, 58ad, tzeschloff. Veranda ,
Balkon, Wafferrlosett , großer Diele
und Waschküche, der Neuzeit ertt-
sPrechend.M vermiete «. Anteil am
Garten . Im 1. uud 2 . Stock Lust -
heizurm , auch ist Telephon vorhan¬
den . Näheres bei K . Cümther ,
Winterstratze 18 . 5824684

SesM . FrMeMrM .HemO >A
empfiehlt hübsch mö-bl. Zimmer
mit guter Perrston zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können
noch angenommen werden. Effen-
zeit von 12—2 Uhr. 5560*
AngenehmesgeselligesZusammen «

leben . — Auskunft erteilt

Wohn- u. Schlafzimmer ,
auch einzeln, mit 58adbenutzung, au
Herrn od. Dame bei einz . Dame
sofort oder später zu vermieten .
Auf Wunsch Pension .
B23780 .6.6 Mlandstr . IS , 2. St .

Schönes, zweifenstr ., gut möbl.
Zimmer out Gas in sauberem
Querbau auf 1. August zu ver¬
mieten. Garteustratze 8 , Querbau .'
2 Treppen . B24688.3.1,

Freundl . ausgestatt . Zimmer
mit besond . Eingang zu vermie¬
ten. Preis mit Frühstück 18 M
monatl . Augustastr. 3III . 5824657

Hübsch möbliertes Zimmer zu
vermieten. B24L90

Herreustratze 22, III . » lks.
Amalienstratze 53, Settb . Part ., ist
hübsch möbl. Zimmer für sof . oder
1. August zu verm. B24370.2L

Degenfeldstratze 1. IV ., r . , ist ein' gut möbl . Zimmer sofort an
Fräul . o. Herrn zu verm . B24088

Fasanenplatz 11, III . Stock , ist ein
gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension auf sofort oder später
zu vermieten. Zu erfragen rm
l. Stock. 1824478

Friedrnstraße 19, IV . Stock, in
ruhigem Hause ist. ein gut möbl.
Zimmer sofort odex später zn
vermieten. 5824182

Gartenstr . 64, 4 . Stock, ist ein gut
möbliertes Zrmmer sofort zu ver¬
mieten. B24689

Wauprechtstraße 31, I. ist ein
großes, schönes Zimmer sofort
zu vermieten . B24681

Kreuzstraße 10, ITreppe hoch. istein
gut möbl. Zimmer sofort , auch vor¬
übergehend, zu vermieten . B24880

Stefanienstraße 4 ein hübsch
möbl . Zimmer an ein svl. Fräu¬
lein zn vermieten . B24387

Näheres im 3 . Stock.
Waldstraßc 11 . Bdhs . , 3 . Stock , ist

möbl . Zimmer zu verm . B24656
Wilhelmstraße Nr . 16 ist im ersten

Stock ein schön möbl. Zimmer für
12 M monatlich zu verm . B24647

Laöen-Gesuch.
Suche einen Laden in guter Ge¬

schäftslage , in dem ein Frisenr -
geschäft eingerichtet werden kann ,
womöglich mit Wohnung . 2.2

Offerten mit Vreisangabeunt . Nr .
B24570 an die Exp , der '„Bad . Pr .

' .
Junges Ehepaar mit 1 Kinde

sucht per 1 . Sept . eine 2 evtl . kl.
3 Zimmerwohnung mit Gas und
toomögl . Glasabschluß . Offert , mtt
Preis unter 5924874 an die Exped.
der „Bad. Preffe " .

Per 1 . Oki . Ä Zimmerwohnung
mit Mansarde , oder 3 Zimmer -
wohuimg von ruhiger Familie in
Stadtt . Mühlburg od. Grünwinkel
gesucht . Off. unt . Nr . 824572 an
dieExped. der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Junger Kaufmann sucht
1 . August in der Oftstadt
möbliertes Zimmer bei nur
ner Familie .

Offerten unter Nr . 5824637 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

per
aut

kmi-

Cin großes leeres Zimmer sofort
gesucht. Offerten unt . B24665 aq

.die Expedition dxr »Bad . 5tzveffe ^

■!
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Ungewöhnlich
: : billige : : Serien - Angebote

wahrend des

ynventur - msverkaujs !
Aas aßen Abteilungen and große Posten diesem Serien -Verkauf

unterstellt .

Wollene Kleider-, Koftüm- u. Blufenftoffe
Serie I •

früher bis ILO
Serie II

früher bis 1.90
Serie ID

früher bis 2.25
Serie IV

früher bis 2.75
Serie V

früher bis 3.25
Serie VI

früher bis 3.75

jetzt 70 ^ jetzt 95 S jetzt 1 . 25 jetzt 1 . 50 jetzt 1 . 90 jetzt 2 . 25

Moderne Seidenftoffe
Teilet changeant , Messaiine , Foulard , Rohseide etc.

Serie I Serie II 95 Serie III 1n25 Serie IV 1 * 5 ^ ^

5 Serien Herrenftoffe
deutsche u, englische Neuheiten dieser Saison

Halbwolle Reinwolle

Serie I Serie II Serie IQ Serie IV Serie V 6.75

Ca. 500 Stück fyafcfjßoffe\ nur neuefte Mafber
dieser Saison .

Helle und dunkle Dessins , mit und ohne Bordüren .
Serie I Serie H Serie M

BaomwoHnionsseline . m*« 22 <f 38 j 58^
Satin, Foulard, Seidensatin . . . . Meter 50 ^ 75 ^ 95^
WoilmOUSSeline , Ia. Qualität . Meter 6t ) 4 95 4 1,15

Zefir, Baumwolle und Halbleinen Meter 35 ^ 55 ^ 754
Weisse ä jour und Stickereistoffe Meter 40 ^ 754 1.25

1 Posten Satins und Drelle für Knaben -Waschanzuge
Serie I 58 4 Serie II 75 4 Serie ID 95 4

WasthblmnAußerordentlich
billige •

_ r _ _ _ i Serie I Serie ll Serie HI Serie IV Serie V"wc iss und _ —- -—- -
farbig 0.85 1 .50 1.75 2.25 2.50

Sämtliche Woll -Blusen mit 30 ®/# Rabatt.

Qrosser kosten ‘Damenwäsche
Zum Aussuchen ! ganz bedeutend unter Preis !
i Posten Damenhemden . : . Mk , 0.95 1.40 1.75 2.50
i Posten Damenbeinkleider . . . Mk . 1 .10 1.50 190 2.40
1 Posten Untertaillen . Mk. 0 .00 0 .85 1.25 1.05 1 .90 2 .50 .
1 Posten Garnituren , Hemden u . Beinkleider mit ^ 0 °

|o Rabatt .

1 Posten Herren -Hemden ,

1 Posten Herren -Hosen ,

Trikotwäsche
Kragen , Manschetten , Serviteurs

etc . mit 18 % Rabatt .

Herrenwäsche
1 Posten färb . Oberhemden

Sämtliche
Costumeröcke

und Unterröcke

looo Schürzen
weiß, schwarz und farbig Serie I Serie II Serie III Serie IV_ Serie V
Zier- , Zierträger -, Blusen-, H Clk W A A AA Lb W A
STkö^ säSt 45 -f 85 ^ 1.25 1. 90 2 . 50

Auf sämtliches Linoleum , Boden -Teppiche u . Fell -Vorlagen 1% Extra -Rabatt
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Aussteuer -Artikeln.

Ein Posten Schurzstolfe , Kleiderzeuge u . Bettkattune mit l°|o Extra -Rabatt

Auf die nicbt in
Serien eingetedten

Waren

10 - 301.
Rabatt .

Boiänder
Kaiserstrasse 121 .

Auf die nicht in
Serien emgeteÜten

Waren

10 - M
Rabatt.
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